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Neujahrsempfang 2024 
Rückblick auf das Jahr 2023 und Ausblick auf das Jahr 
2024 
Nach musikalischem Auftakt durch die Musikkapelle Fron-
hofen mit ihrem Dirigenten Helmut Heydt begrüßte Herr Bür-
germeister Spieß zahlreiche Gäste beim Neujahrsempfang 
der Gemeinde Fronreute im voll besetzten Landjugendheim 
Fronhofen und wünschte allen Bürgerinnen und Bürgern ein 
gutes, gesundes und glückliches neues Jahr 2024. 

Nachfolgend die Begrüßungsworte von Herrn Bürgermeister 
Spieß auszugsweise im Wortlaut: 
  
„Meine sehr verehrten Damen und Herren, 
ich darf Sie recht herzlich zum Neujahrsempfang der Gemeinde 
Fronreute willkommen heißen. Ich freue mich auch im Namen 
des Gemeinderats und der Gemeindeverwaltung Fronreute 
über Ihr zahlreiches Erscheinen. 
Zu allererst möchte ich Ihnen ein gutes, gesundes und glück-
liches neues Jahr 2024 wünschen. Die Tatsache, dass Sie der 
Einladung so zahlreich gefolgt sind, zeigt, dass Begriffe wie 
„Gemeinschaft“ und „Wir-Gefühl“ in Fronreute keine leeren 
Worthülsen, sondern gelebte Praxis sind. 
Begrüßen darf nachher noch etwas später den Abgeordneten 
Axel Müller aus dem Deutschen Bundestag. 
Es zeigt sich durch die Anwesenheit von einigen Nachbarbür-
germeisterkollegen, dass wir hier im Landkreis eine außerge-
wöhnliche Kollegialität und Freundschaft pflegen. 
Herzlich begrüßen möchte ich Tobias Brändle aus Ebenweiler, 
denn Kollegen Daniel Steiner aus Wolpertswende, Günter a. 
Binder aus Baienfurt und den Oberbürgermeister der Stadt 
Weingarten Clemens Moll und bedanke mich für die gute 
Nachbarschaft und die Zusammenarbeit. Und zu guter Letzt 
begrüße ich noch die Bürgermeisterin der Nachbargemeinde 
Berg, meine Frau. Auch Dir ein liebevolles Dankeschön für die 
gute Zusammenarbeit als Kollegen. 
Begrüßen darf ich die Herren Ortsvorsteher a. D. Josef Schaut, 
Meinrad Maurer und Hubert Ehmann. 
Darüber hinaus darf ich die Damen und Herren des Gemein-
derats, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vom Rathaus, die 
Vertreter der Kirchengemeinden, die Leiterinnen unserer Kin-
dergärten, die Vertreter der Vereine und Gruppierungen aus 
Fronreute und die Vertreter der Volksbank Altshausen, hier 
Herrn Lars Roth und den stellv. Vorsitzenden der Kreisspar-
kasse Ravensburg, Herrn Dr. Patrick Kuchelmeister, begrüßen. 
Zu Herrn Kuchelmeister noch ein paar Worte als neuer Bürger 
der Gemeinde. Ich hoffe Sie fühlen sich wohl in der schönsten 
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Gemeinde im Landkreis und wir gratulieren Ihnen zur Wahl 
des Vorstandsvorsitzenden der Kreissparkasse Ravensburg 
ab dem 01.04.2025. Darüber hinaus begrüße ich auch Herrn 
Stehle von der Schwäbischen Zeitung. 
Ein herzliches Willkommen auch dem Kommandanten Herrn 
Schramm und den Herren Abteilungskommandanten Diesch 
und Thoma der freiwilligen Feuerwehr Fronreute und Herrn 
Herzhauser, dem neuen Chef vom Polizeirevier Weingarten 
als Vertreter der Polizei und auch unsere Helfer vor Ort Grup-
pe des DRK. 
Ich habe die Vertreter unserer Blaulichtfamilie jetzt noch einmal 
speziell begrüßt, um zu zeigen, wie wichtig diese für unsere 
Gesellschaft sind. Zustände wie in den letzten Silvesternächten 
in den großen Städten sind für mich weiterhin nicht tragbar. 
Wir stehen hinter Ihnen alle und verurteilen alle Angriffe auf 
Einsatzkräfte und bedanken uns ganz herzlich für Ihren Einsatz. 
Last but not least begrüße ich unsere Musikkapelle Fronhofen 
mit Ihrem Dirigenten Helmut Heydt. 

Meine sehr geehrten Damen und Herren, 
auch 2023 war kein einfaches und normales Jahr. Der völker-
rechtswidrige Krieg Russlands gegen die Ukraine ist leider 
nicht beendet und beeinflusst unser Leben weiterhin. Auch 
wenn keine Gasmangellage eingetreten ist, sind die hohen 
Energiepreise und die Inflation insgesamt für viele eine große 
finanzielle Belastung. Lassen Sie uns trotzdem im neuen Jahr 
mit der Ukraine weiterhin zusammenstehen. Nichtsdestotrotz 
müssen auch die Türen zu Friedensverhandlungen irgendwann 
wieder aufgemacht werden. 
Lassen Sie uns auch mit Israel zusammenstehen. Es ist klar zu 
sagen: Es war ein Terrorangriff am 07.10. von der Hamas und 
nichts anderes. Aber wir hoffen auch hier um baldige Freilas-
sung der Geiseln und ein Ende des Krieges. Und es gilt jetzt 
wirklich unschuldige Opfer dieses Krieges zu verhindern und 
fordern beide Konfliktparteien dazu auf. Und wir müssen uns 
auch hier nachhaltig für einen baldigen Frieden einsetzen. Das 
Existenzrechts Israels hier in Deutschland aber in Frage zu 
stellen ist nicht hinnehmbar und gehört strafrechtlich verfolgt. 
Ich komme nun aber zu unserer Gemeinde Fronreute: 
Der Neujahrsempfang ist eine Gelegenheit, auf das Jahr 
2023 zurück zu blicken und einen Ausblick auf das Jahr 
2024 zu halten. 
  
Einwohnerzahlen 
Die Einwohnerzahl ist im Jahr 2022 über die Marke von 
5.000 Einwohnern gestiegen. Die Einwohnerzahl betrug zum 
31.12.2022 5.078 Einwohner und zum 31.12.2023 5.047 Ein-
wohner. 
Davon wohnen 1.872 Einwohner in Blitzenreute, 209 Einwoh-
ner in Baienbach, 1.380 Einwohner in Staig und 1.586 Einwoh-
ner in Fronhofen. Unsere Einwohnerzahl ist nach langer Zeit 
um 40 gesunken und dies nur in der Ortschaft Blitzenreute. 
Die Zahl der Geburten in Fronreute sind weiterhin mit 59 Ge-
burten im Jahr 2022 und 52 Geburten im Jahr 2023 auf hohem 

Niveau. Diese schwankenden und in der Tendenz steigenden 
Geburtenzahlen haben Auswirkungen auf die Kindergärten 
und Schulen. 
Übersicht über die Realsteuern/Zuweisungen/Steueranteile/
Umlagen im Jahr 2023 
  
Übersicht über Realsteuern/Zuweisungen/Steuerbeteili-
gungen/Umlagen 

Das Gewerbesteueraufkommen ist mit 1,5 Mio. EUR weiter 
auf hohem Niveau. Die Gemeinde bedankt sich bei allen Ge-
werbetreibenden für ihre Arbeitsplätze und ihre Steuerzahlung. 
  
Schuldenstand 
Entwicklung Schuldenstand im Kernhaushalt der Gemeinde 
Schuldenstand zum 31.12.2019: 4.387.706,26 EUR 
Schuldenstand zum 31.12.2020: 4.033.551,16 EUR 
Schuldenstand zum 31.12.2021: 4.197.726,44 EUR 
Schuldenstand zum 31.12.2022: 5.581.074,19 EUR 
Schuldenstand zum 31.12.2023: 6.456.888,86 EUR 
  
Schuldenstand pro Einwohner (5.025):� 1.284,95 EUR 
Landesdurchschnitt vergleichbarer Gemeinden:� 420,00 EUR 
  
Der Stand der liquiden Mittel betrug zum 31.12.2023: 
625.913,67 EUR 
  
Dazu hat die Gemeinde aber auch noch Festgelder in Höhe 
von 3,5 Mio. EUR angelegt und eine kündbare Beteiligung an 
der Netze BW in Höhe von 1,3 Mio. EUR. 
  
Eigenbetrieb Wasserversorgung 
Schuldenstand zum 31.12.2022:� 2.653.199,98 EUR 
Schuldenstand pro Einwohner (5.026):� 527,90 EUR 
  
Schuldenstand zum 31.12.2023: 3.297.045,96 EUR 
Schuldenstand pro Einwohner (5.0256):� 656,13 EUR 
Der Stand der liquiden Mittel betrug 
zum 31.12.2023:� 447.151,32 EUR 
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Dem Gemeinderat und der Gemeindeverwaltung macht der 
Schuldenstand Sorgen. Der Schuldenstand von über 6 Mio. 
EUR engt den Handlungsspielraum der Gemeinde ein. Die 
Kreditaufnahmen waren aber für die zahlreichen Investitio-
nen, u.a. 1.000.000 EUR im Jahr 2023 für den Bau der neuen 
Flüchtlingsunterkunft, notwendig. Die Notwendigkeit dieser 
Investition ergibt sich aus der Bundes- und Landespolitik, 
ohne dass den Kommunen hier die notwendigen finanziellen 
Mittel zur Verfügung gestellt werden. 
Die Gemeinde wird wohl auch die nächsten Jahre nicht umhin-
kommen, weitere Schulden zu machen, speziell für die großen 
Vorhaben, wie Neubau des Feuerwehrhauses Blitzenreute und 
Um- oder Neubau der Grundschule Fronhofen. Die Gemeinde 
möchte nicht verkennen, dass sie in den letzten Jahren wirt-
schaftlich gute Zeiten hatte. Der Krieg in der Ukraine hat vieles 
verändert. Aber die Schere geht nicht nur in der Gesellschaft 
auseinander, nein auch bei den Gemeinden. Die Gemeinde 
Fronreute gehört leider zu den Gemeinden mit schwacher Fi-
nanzausstattung. Unser gemeinsames Ziel wird es aber auch 
die nächsten Jahre sein, eine vernünftige Haushaltspolitik zu 
betreiben, was wir auch unserer nachfolgenden Generation 
schuldig sind. Das heißt eben nicht, dass wir keine Schulden 
mehr machen werden, sondern wir werden versuchen selbige 
sobald wie möglich auch zurück zu zahlen. 
Die Gemeinde muss auch konsequent die Einnahmeseite ver-
bessern und auch auf der Ausgabenseite weiterhin Disziplin 
walten lassen. Die Umstellung auf die Doppik macht es der 
Gemeinde ebenfalls nicht leichter. Unsere ländliche Struktur 
mit mehreren Teilorten ist kostenintensiver als in anderen Ge-
meinden. Die Gemeinde hat auch viele Einrichtungen für zu 
wenige Einwohner, wenn man dies mit nackten betriebswirt-
schaftlichen Kennzahlen betrachtet. 
  
Gemeinderatssitzungen & Bürger- und Ratsinformations-
system 
Der Gemeinderat hat in 15 Sitzungen 195 Tagesordnungs-
punkte öffentlich und der Technische Ausschuss in 6 Sitzun-
gen 37 Tagesordnungspunkte öffentlich beraten. 
Zusätzlich fanden noch Beratungen im Ausschuss Familie und 
Soziales sowie eine Klausurtagung des Gemeinderates statt. 
Hinweisen möchten wir in diesem Zusammenhang auf das 
Bürger- und Ratsinformationssystem. Für jeden Bürger besteht 
die Möglichkeit, auf der Homepage der Gemeinde Fronreute 
die Tagesordnung sowie die entsprechenden Sitzungsunter-
lagen über das neue Bürger- und Ratsinformationssystem 
einzusehen. Darüber hinaus gibt es auch eine Übersicht der 
Mitglieder des Gemeinderates und Sie können diese direkt 
kontaktieren. Den Link zum Bürger- und Ratsinformationssys-
tem finden Sie auf der Startseite von www.fronreute.de ganz 
unten rechts oder über Rathaus & Service I Gemeinderat/
Bürger- und Ratsinformationssystem. 
  
Aus der Gemeindeverwaltung 
  
Personeller Wechsel in der Hauptamtsleitung 
Die jetzige Hauptamtsleiterin Frau Margot Kolbeck geht zum 
01.04.2024 in Pension. 
Herr David Kiem wurde zum Hauptamtsleiter gewählt. Frau 
Ramona Zweifel wurde zur stellvertretenden Hauptamtsleite-
rin gewählt. Sie ist seit 
2. Januar 2024 im Amt. 
Die bisherige Leiterin der Finanzverwaltung Frau Daniela Fie-
ßinger ist in Elternzeit. Sie unterstützt die Finanzverwaltung 
ab Mai 2024 in Teilzeitarbeit. Frau Sarah Frech, die bisherige 
stellvertretende Kämmerin wurde zur neuen Leiterin der Fi-
nanzverwaltung gewählt. 
  
Personeller Wechsel in der Steuerverwaltung 
Wir begrüßen Frau Sonja Wielandt als Nachfolgerin von Hed-
wig Pfeiffer, welche im September 2023 in Altersteilzeit ver-
abschiedet wurde. 

Wechsel in der Assistenz des Bürgermeisters 
Frau Sissi Knecht wurde verabschiedet. Sie wechselt zur Stadt 
Bad Saulgau. Die Stelle der Assistenz des Bürgermeisters ist 
derzeit ausgeschrieben. 
  
Aus dem Gemeindebauhof 
Personeller Wechsel im Gemeindebauhof. Wir begrüßen Herrn 
Fabian Bentele und Herrn Daniel Messerschmidt. 
  
Wechsel in den Schulsekretariaten 
An der Grundschule Fronhofen folgt Frau Melanie Mayer-Küh-
ny auf Frau Birgitta Thoma. An der Grundschule Blitzenreute 
folgt Frau Alexandra Rist auf Angelika Reck. 
  
Grundschule Blitzenreute - Energetische Sanierung 
Im Haushaltsjahr 2023 wurde eine energetische Sanierung 
des Daches im Altbau und eine Sanierung der Giebelfenster 
durchgeführt. Weiter wurde eine PV-Anlage auf dem Dach 
des Altbaus errichtet. 
  
Grundschule Fronhofen - stärken für die Zukunft 
Die Stärkung der Grundschule Fronhofen ist lang erklärtes 
politisches Ziel. Die Grundschule muss baulich wie auch kon-
zeptionell auf den kommenden Anspruch auf eine Ganzta-
gesbetreuung ab dem Jahr 2026 hin entwickelt werden. Ziel 
ist eine Sanierung oder ein Neubau der Grundschule. In der 
mittelfristigen Finanzplanung ist ab dem Jahr 2025 eine Pla-
nungsrate eingeplant. Die Umsetzung der Baumaßnahmen ist 
in den Jahren 2026 und 2027 eingeplant. Der Planentwurf der 
Mehrfachbeauftragung sieht den Neubau der Grundschule am 
Standort des jetzigen Altbaus vor. Es ist ein zentraler Zugang 
geplant und damit ein Verbindungselement zwischen dem Kin-
derhaus St. Josef und dem geplanten Neubau am Standort 
des jetzigen Altbaus. Aber auch ein Umbau scheint denkbar. 
  
Schulsozialarbeit 
An beiden Grundschulen erfolgt die Schulsozialarbeit in Zu-
sammenarbeit mit dem Haus Nazareth aus Sigmaringen. Die 
Mitarbeiterin des Haus Nazareth Sigmaringen am Standort 
Fronreute ist weiterhin Frau Franziska Wiest. Frau Wiest ist 
nun im achten Jahr in der Schulsozialarbeit der Gemeinde 
Fronreute mit einem Stellenumfang von 50 % beschäftigt. 
Ihre Qualifikation ist Sozialarbeiterin/ Sozialpädagogin B.A. 
  
Kommunale Betreuung an den Grundschulen 
Die Organisation der vor- und nachunterrichtlichen Betreuung 
an den Grundschulen erfolgt in Zusammenarbeit mit dem Haus 
Nazareth aus Sigmaringen. Im Mai 2023 konnte mit Frau Na-
dine Hermanutz eine pädagogische Fachkraft als Leiterin der 
Schulkindbetreuung gewonnen werden! Insgesamt sind in der 
kommunalen Betreuung und in den Mensen 18 Mitarbeiterin-
nen, Großteils über ein geringfügiges Beschäftigungsverhältnis 
beschäftigt. Herzlichen Dank für diese vielen helfenden Hände 
und deren Engagement bei der Betreuung der Schulkinder! 
  
Kinderhäuser 
Alle drei Kindergärten in der Gemeinde bieten verschiedene 
Betreuungsmodule mit dem Angebot einer verlängerten Öff-
nungszeit, Ganztagsbetreuung und Mittagessen. 
Das Kinderhaus St. Magnus in Staig bietet 20 Plätze für Kin-
der ab dem 1. Lebensjahr und 75 Plätze für Kinder ab dem  
3. Lebensjahr an. Für 2024 ist die energetische Sanierung des 
Altbaus vorgesehen. 
Der Kindergarten St. Josef in Fronhofen bietet 10 Plätze für 
Kinder ab dem 1. Lebensjahr und 75 Plätze für Kinder ab dem 
3. Lebensjahr. 
Der Kindergarten St. Karl in Blitzenreute bietet 20 Plätze für 
Kinder ab dem 1. Lebensjahr und 94 Plätze für Kinder ab dem 
3. Lebensjahr 
  
Landessanierungsprogramm „Ortskern Blitzenreute“ 
Die Ortsmitte Blitzenreute ist noch bis zum Jahr 2025 im 
Landessanierungsprogramm „Lebendige Zentren“. Über das 
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Landessanierungsprogramm besteht noch bis zum Jahr 2025 
die Möglichkeit einer Förderung für einen Neubau oder eine 
Sanierung des Rathauses. Hier sind aber noch Beratungen 
im Gemeinderat über die Finanzierbarkeit und die Standort-
frage notwendig. 
  
Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum 
Die Gemeinde ist mit allen Ortsteilen im ELR Programm auf-
genommen. Gefördert werden Öffentliche Maßnahmen, pri-
vate Modernisierungs- oder Umnutzungsmaßnahmen sowie 
Gewerbliche Maßnahmen. 
  
Gemeindebücherei Fronreute 
Die Gemeindebücherei Fronreute ist eine tolle Einrichtung in-
nerhalb der Gemeinde und sehr erfolgreich durch Ehrenamt. 
Herzlichen Dank für diese vielen helfenden Hände und deren 
Engagement. Die Gemeindebücherei erhielt im Jahr 2023 ei-
nen frischen Anstrich der Fassade. Für die Gemeindebücherei 
wird aktuell eine neue Leitung gesucht. 
  
Feuerwehrhaus Blitzenreute 
Es wurde ein neuer Standort für das Feuerwehrhaus Blitzen-
reute gefunden. Dieser befindet sich am Ortsausgang von 
Blitzenreute nach Altshausen. Der Aufstellungsbeschluss für 
den Bebauungsplan „Feuerwehrhaus“ wurde gefasst. Die Pla-
nung für den Bau des neuen Feuerwehrhauses beginnt 2024. 
  
Feuerwehrhaus Fronhofen 
Ein Anbau an das Feuerwehrhaus Fronhofen ist im Jahr 2026 
geplant. 
  
Unterbringung von Flüchtlingen 
133 Flüchtlinge leben derzeit in Fronreute in der Anschlussun-
terbringung. Die Aufnahmequote der Gemeinde Fronreute ist 
nicht ganz erfüllt. Die Zahl der Geflüchteten steigt weiter an. 
Die Aufnahmequote der Gemeinde beträgt bis zum 30.11.2023 
149 Personen, zum 31.12.2024 176 Personen. Die Gemeinde 
benötigt noch Wohnraum für 43 Geflüchtete. Bürgermeister 
Spieß bedankte sich bei den Wohnungseigentümern, welche 
Wohnraum zur Unterbringung von Geflüchteten an die Ge-
meinde Fronreute zur Verfügung gestellt haben. Ohne diese 
Wohnräume wäre die Unterbringung der Geflüchteten nicht 
leistbar. Um weiteren Wohnraum zu schaffen wird eine weitere 
Unterkunft in der Wolpertswender Straße 13 in Blitzenreute für 
bis zu 30 Personen beschlossen. Die Unterkunft ist im März 
2024 bezugsfertig. Die Kostenschätzung mit 1,5 Mio. EUR wird 
voraussichtlich eingehalten. Zudem wurde die Wohnung im 
Obergeschoss des alten Kindergartens in Fronhofen von der 
katholischen Kirchengemeinde Fronhofen angemietet. Hier 
können bis zu 15 Personen untergebracht werden. 
  
Ausweisung neuer Wohnbaugebiete 
Der Bedarf an Wohngrundstücken ist in der Region Mittleres 
Schussental sehr hoch. Über den neuen § 13b Baugesetzbuch 
war es möglich, schneller die planungsrechtlichen Vorausset-
zungen für Wohnbaugebiete zu schaffen. Davon hat auch die 
Gemeinde Fronreute Gebrauch gemacht. Die Erschließung der 
Baugebiete soll nach Bedarf nach und nach erfolgen. In der 
Ortschaft Fronhofen wurde die Erschließung des Neubauge-
bietes „Breite II“ abgeschlossen. Es sind einige Grundstücke 
verkauft. Der Baubeginn hat gestartet. Der Gemeinderat wird 
im Jahr 2024 über die nächste Vergaberunde von Baugrund-
stücken beschließen. 
Nach einer Bürgerbeteiligung ist ein toller neuer Spielplatz im 
Baugebiet „Breite II“ entstanden. Das ist einer von 9 Spielplät-
zen in unserer Gemeinde. Die Kosten betrugen 50.000 EUR. 
Der Bebauungsplan „Riedstraße II“ im Anschluss an das Bau-
gebiet Riedstraße im Wolfsbühler Eschle ist seit Dezember 
2021 rechtskräftig. Der Zeitpunkt der Erschließung ist noch 
nicht beschlossen. 
Zudem stehen Planungen neuer Wohnbaugebiete im Ortsteil 
Staig an. Der Bebauungsplan „Hahnenweide II“ soll sich im 
südlichen Anschluss an das Baugebiet „Hahnenweide I“ in Sta-

ig entwickeln. Der Bebauungsplan „Große Bettna III“ soll sich 
im nördlichen Anschluss an das Baugebiet „Große Bettna II“  
in Staig entwickeln. 
Auch im Ortsteil Blitzenreute stehen Planungen für neue Wohn-
baugebiete an. Der Bebauungsplan „Am Fischweiher“ gegen-
über des Baugebietes „Leimäcker“ ist seit Dezember 2021 
rechtskräftig. Der Zeitpunkt der Erschließung ist noch nicht 
beschlossen. Der Bebauungsplan „Annenberg III“ soll sich 
im Anschluss an das Baugebiet „Annenberg“ in Blitzenreute 
entwickeln. 
  
Gewerbegebiete 
Alle Gewerbegrundstücke im Gewerbegebiet „Brühl“ in Blitzreu-
te sind bebaut. Derzeit stehen in der Gemeinde keine Gewerbe-
grundstücke mehr zur Verfügung. Unterhalb des Gewerbege-
biets Brühl ist aber noch eine Fläche im Flächennutzungsplan 
ausgewiesen. Am ehemaligen Standort der Asphaltmischanlage 
in Fronhofen-Möllenbronn soll die Erweiterung ortsansässiger 
Betriebe ermöglicht werden. Die Planung hat noch nicht begon-
nen. In die Fortschreibung des Regionalplanes durch den Regi-
onalverband Bodensee-Oberschwaben wurde die Ausweisung 
eines interkommunalen Gewerbegebietes für die Gemeinden 
Fronreute und Wolpertswende im Bereich der geplanten Um-
gehungsstraße der B 32 in Blitzenreute aufgenommen. 
  
Bauhofstraße 3 in Blitzenreute 
Dieses gemeindeeigene Haus wurde bis zum Jahr 2018 für 
die Unterbringung von Flüchtlingen genutzt. Es ist schon lan-
ge baufällig und ein Abriss wurde Jahr für Jahr verschoben., 
dass es abgerissen werden muss. Im Jahr 2024 wird der Ab-
riss nun erfolgen. Der Gemeinderat wird über die Nachfolge-
nutzung des Grundstückes beraten. Möglich ist eine Nutzung 
als „Ärztehaus“. 
  
Gutachterausschuss 
Die Städte und Gemeinden Altshausen, Aulendorf, Bad Wald-
see, Baienfurt, Baindt, Berg, Bergatreute, Boms, Ebenweiler, 
Ebersbach-Musbach, Eichstegen, Fleischwangen, Fronreute, 
Guggenhausen, Horgenzell, Hoßkirch, Königseggwald, Ra-
vensburg, Riedhausen, Unterwaldhausen, Weingarten, Wil-
helmsdorf und Wolpertswende bilden zum 01.07.2023 einen 
gemeinsamen Gutachterausschuss „Westlicher Landkreis 
Ravensburg“ bei der Stadt Ravensburg. 
  
Friedhöfe 
Die Planungen für die Anlegung von neuen Grabfelder in Form 
von Rasengräber, Urnenerdgräbern und Urnengemeinschafts-
gräbern auf beiden Friedhöfen sind auch mit einer Bürgerbe-
teiligung gestartet. Die Planungen sind abgeschlossen, die 
Ausschreibung der Maßnahmen erfolgt im Frühjahr 2024. 
  
Straßensanierung 
Der erstmalige Ausbau der Annenbergstraße in Blitzenreute 
ist schon sehr lange in Planung. Im Jahr 2024 stehen dazu 
erneute Beratungen im Gemeinderat an. 
  
Abwasserbeseitigung 
In die Verbandskläranlage des Abwasserzweckverbandes 
Mittleres Schussental fließen die Abwässer von Berg, Baindt, 
Wolpertswende und Fronreute. Der Bau einer vierten Reini-
gungsstufe für die Entnahme von Spurenstoffen wurde ge-
plant. Ein Baubeschluss soll 2024 gefasst werden. 
Die Kläranlage in Fronhofen wird im Jahr 2024 an die Ver-
bandskläranlage des Abwasserzweckverbandes Mittleres 
Schussental angeschlossen. Im Jahr 2023 wurde mit dem 
Bau der Trasse begonnen. In diesem Zuge erfolgt eine Mitver-
legung von Breitbandkabeln. Die Kläranlage in Fronhofen wird 
nach dem Anschluss an die Verbandskläranlage des Abwas-
serzweckverbandes zu einer Pumpendruckstation umgebaut. 
  
Regenüberlaufbecken Blitzenreute 
Wohin geht der Abschlag aus dem Regenüberlaufbecken Blit-
zenreute? In den benachbarten Fischweiher oder ein neu zu 
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bauendes RÜB? Diese Frage muss 2024 beantwortet werden. 
Geplant sind schon eine digitale vernetzte Steuerung aller Re-
genüberlaufbecken im Bereich des Abwasserzweckverbandes 
Mittleres Schussental. 
  
Wasserversorgung 
In Fronhofen erfolgte ein Austausch der Wasserleitungen in 
der Straße Oberer Kirchberg. Im Jahr 2023 wurden 420.000 
EUR in die Wasserversorgung investiert. Für das Jahr 2024 ist 
eine Sanierung des Pumpwerkes Hohes Feld geplant. 
  
Hochwasser - Rückhaltebecken Horber Tobel 
Der Betrieb des Rückhaltebeckens im Horber Tobel wurde im 
Herbst 2023 erfolgreich getestet. 
  
Ausbau der Breitbandversorgung 
Die Tiefbauarbeiten zum Ausbau sogenannten „weißen Fle-
cken“, Gebiete mit einer Versorgung unter 30 Mbit/s. ha-
ben 2023 begonnen. Im Jahr 2024 folgen in Blitzenreute: Im 
Kalkofen, Steinreißerweg, Schenk-Konrad-Weg, Biegenburg, 
Leimäcker, Hägehof, Unterspringen, Oberspringen und das 
Gewerbegebiet Baienbach. In Staig erfolgt ein Ausbau in der 
Schenkenwaldstraße, Messhausen und Eyb. 
Im Dezember 2023 wurde in Berlin der Förderbescheid in 
Höhe von 71 Mio. EUR für den Austausch der sog. „grauen 
Flecken“ an Herrn Bürgermeister Spieß als Vorsitzenden des 
Zweckverbandes „Breitbandversorgung im Landkreis Ravens-
burg“ übergeben. 
Für 2024 sind weitere Planungsmaßnahmen zum Ausbau der 
sogenannten „grauen Flecken“ in den Ortshaften Fronhofen, 
Staig und Blitzenreute vorgesehen. Der Start der Ausbaumaß-
nahmen ist im Frühjahr 2025 geplant. Alle betroffenen Grund-
stückseigentümer werden darüber direkt informiert. 
  
Lärmaktionsplanung für die Ortsdurchfahrt B32 in Staig 
Die Fortschreibung der Lärmaktionsplanung mit der 3. Stufe 
wurde am 20.07.2022 im Gemeinderat beschlossen. Nach 
Wertung der Ermessensentscheidung unter Berücksichtigung 
der überörtlichen Funktion der B 32 und nach durchgeführter 
Anhörung in Abstimmung mit der Polizei und der Straßenbau-
verwaltung im Landratsamt Ravensburg wurden Geschwindig-
keitsreduzierung auf 30 km bei Nacht aus Lärmschutzgründen 
im Bereich beider Ortsdurchfahrten angeordnet. Die 4. Stufe 
der Lärmaktionsplanung für die Ortsdurchfahrten von Blitzen-
reute und Staig hat bis Juli 2024 zu erfolgen. 
  
Bundesverkehrswegeplan 
Die Ortsumgehungen der B32 von Blitzenreute und Staig wur-
den im Bundesverkehrswegeplan in den vordringlichen Bedarf 
aufgenommen wird. Planungsbeginn ist voraussichtlich in den 
Jahren 2025 und den darauffolgenden Jahren. 
  
ÖPNV - Neue Buslinien R 65 und R60 
Der Landkreis schafft in Summe durch die Überlagerung der 
neuen Regiobuslinien R65 (Bad Saulgau - Ravensburg ab 
Dezember 2022) und der R60 (Fleischwangen - Ravensburg 
ab Frühjahr 2023 ein halbstündliches Busangebot von Blit-
zenreute und Staig nach Ravensburg sowie ein stündliches 
Busangebot von Fronhofen nach Ravensburg. 
Die neue Buslinie R60 hat die Linie 10 ersetzt und führt von 
Ravensburg über Berg, Ettishofen, Staig, Blitzenreute, Fron-
hofen, Ebenweiler nach Fleischwangen. Von Fronhofen nach 
Ravensburg gibt es mit der neuen Regiobuslinie R60 von Mon-
tag bis Freitag einen Stundentakt von 05:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
geben. Bis Mitternacht fahren die Busse im Zweistunden Takt. 
Samstags wird es einen Stundentakt zwischen 09:00 und 
17:00 Uhr geben, zuvor und danach gibt es Busse im Zweis-
tunden-Takt. Sonntags wird eine zweistündliche Bedienung 
von 05:00 Uhr bis 19:00 Uhr angeboten. 
Die neue Buslinie R65 fährt vom Ravensburger Bahnhof über 
Weingarten, Ettishofen, Weiler, Staig, Blitzenreute, Altshausen 
nach Bad Saulgau. Die Busse fahren von Montag bis Freitag 
stündlich von 06:00 bis 24:00 Uhr, am Samstag von 08:00 

bis 24:00 Uhr und am Sonntag von 09:00 bis 20:00 Uhr im 
Zweistunden-Takt. 
Ab Juli 2023 gibt es eine Überlagerung der Linien R65 und 
R60. Somit besteht ein halbstündliches Busangebot, sonn-
tags ein stündliches Angebot von Blitzenreute und Staig nach 
Ravensburg. 
  
Mitfahrplattform 
PENDLA ist eine kostenlose, kommunale Mitfahrplattform zur 
Förderung von Fahrgemeinschaften. Den Pendlerinnen und 
Pendlern wird angezeigt, wer regelmäßig mit dem Auto den-
selben oder einen ähnlichen Weg zur Arbeit fährt. 
Jetzt registrieren unter: fronreute.pendla.com 
  
Natur- und Umweltschutz 
Die Gemeinde wird im Jahr 2024 mit der Streuobstkonzep-
tion, der Flächensuche für Agro-Photovoltaik sowie Freiflä-
chen-Photovoltaik und der Errichtung von Photovoltaik auf 
den Dächern kommunaler Gebäude sowie einer weiteren Um-
rüstung der restlichen Straßenbeleuchtung auf LED sowie die 
Umrüstung auf LED Beleuchtung in kommunalen Gebäuden 
Maßnahmen im Bereich des Natur- und Umweltschutzes ange-
hen. Auch die Beratung über ein mögliches Biosphärengebiet 
wird mit allen Kommunen weitergeführt. Die Gemeindeverwal-
tung unterstützt den Moorschutzgedanken. In welcher Form 
das geschehen soll, ist aber offen. 
  
Jagdgenossenschaft 
Mit Einsatz von Drohnen konnten in Blitzenreute an 17 Einsatz-
tagen insgesamt 85 Kitze und in Fronhofen an 24 Einsatztagen 
insgesamt 97 Kitze gerettet werden. 
  
Projekt Solidarische Gemeinde 
Das Projekt „Solidarische Gemeinde“ ist zum 1. Juni 2022 in 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde Wolpertswende gestar-
tet. Eine Zielsetzung des Projekts ist es, dass Menschen in 
Fronreute und Wolpertswende gut älter werden können, wenn 
möglich in den eigenen vier Wänden. Nicht jeder hat dafür 
aber die gleichen Voraussetzungen. Viele ältere Menschen 
sind gut in die Gemeinschaft vor Ort eingebunden und kön-
nen am Leben vor Ort teilhaben. Doch es gibt auch einige, 
die entsprechende Angebote nicht wahrnehmen können oder 
keinen Ansprechpartner dafür haben. Wir brauchen eine so-
lidarische Gemeinschaft, die sich sowohl um sich selbst als 
auch um andere kümmert. Nur gemeinsam ist es zukünftig 
möglich, den Herausforderungen des demographischen Wan-
dels zu begegnen. Mit Lea Kopittke gibt es eine Koordinato-
rin als Anlaufstelle für diese Themen und welche den Aufbau 
solidarischer Gemeinde-Strukturen unterstützt. 
  
Förderprogramm Quartiersimpulse 
Zukunft gemeinsam gestalten - Dorfmitte Fronhofen 
Die Bürgerschaft hat mit einer großartigen Beteiligung ein Zu-
kunftskonzept entwickelt, das die Dorfgemeinschaft in Fron-
hofen aktiviert, Begegnungsangebote für Jung und Alt und 
Dienstleistungen schafft und neue Wohnformen, insbeson-
dere für ältere Menschen entwickeln. Der demografische und 
gesellschaftliche Wandel erfordert dabei neue Wege und eine 
Beteiligung der Dorfgemeinschaft. Das Projekt „Fronhofen 
- Zukunft jetzt“ sieht vor, dass die Bürgerinnen und Bürger 
die Situation der Ortschaft mitgestalten, Aus den Ideen und 
Visionen ist ein Zukunftskonzept entstanden und dies soll in 
konkrete Maßnahmen münden. Die Bürgerbeteiligung dazu 
war hervorragend. Initiiert aus der Bürgerschaft konnten schon 
viele Aktionen starten. 
  
Vereine 
Unsere Gemeinde lebt von den Begegnungen der Menschen. 
So fand 2023 beispielhaft neben vielen andren Veranstaltungen 
das Wunschkonzert des Musikvereins Fronhofen, der Dorf-
platzhock des Musikvereins Blitzenreute und der Winterzauber 
des Fördervereins Musikverein Blitzenreute statt. Aber auch 
die Narrenzunft „Schalk von Staig“ bietet ein tolles Programm 
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für jede Altersgruppe, ebenso die Narrenzunft Fronhofen. Nicht 
zu vergessen die vielen tollen Angebote unserer Sportverei-
ne. 2023 war natürlich das Kinder- und Heimatfest Fronhofen 
ein tolles Fest und das Highlight. Danke an alle Mitwirkenden 
Vereine und an Sonja Meschenmoser für die Organisation! 
Im Jahr 2023 flossen über die neue Vereinsförderung 35.670 €  
jährlich an die Vereine. 
  
Gästeführer/Naherholung zwischen Schussen und Seen 
Auch 2024 wird es wieder von April bis Oktober jeden Sonn-
tag ein Führungsangebot durch das Naherholungsgebiet zwi-
schen Schussen und Seen geben. Die Gemeinde dankt allen 
ehrenamtlichen Gästeführern für das tolle Angebot in unseren 
beiden Gemeinden. 
Regelmäßig werden Führungen am Skulpturenweg in Bet-
tenreute angeboten. Herrn Hubert Ehmann gilt der Dank der 
Gemeinde für dieses Angebot. 
  
Begegnungswoche mit Tarnowo Podgórne 
Dieses Jahr ist die 35. Begegnungswoche mit unsere Partner-
gemeinde in Polen für Ende Juli/Anfang August 2024 geplant. 
  
Ferienprogramm 
Stolz ist die Gemeinde auf das tolle Engagement der Vereine 
beim alljährlichen Ferienprogramm. An 25 Veranstaltungen 
haben 405 Kinder teilgenommen. Danke - so machen Ferien 
Spaß! 
  
Spenden 
Wir bedanken uns für die in diesem Jahr eingegangen Spen-
den: 
Gesamt:	 9.712 € 
Kinder- und Heimatfest Fronhofen	 5.080 € 
Freiwillige Feuerwehr	 1.032 € 
Helfer vor Ort Gruppen	 300 € 
Grundschulen	 1.300 € 
Kindergärten	 2.000 € 
  
Danke für ihr Engagement! 
Stolz ist die Gemeinde auf das bürgerschaftliche Engagement 
ihrer Bürgerinnen und Bürger! 
Herzlichen Dank an die Bürgerinnen und Bürger, welche ande-
re Mitmenschen in unserer Gemeinde unterstützen! Sie leisten 
eine hervorragende und für unsere Gesellschaft wichtige Auf-
gabe! Dankeschön an alle, welche sich in unserer Gemeinde 
engagieren, sei es im Stillen oder im Großen! 
  
Freiwillige Feuerwehr Fronreute 
Die freiwillige Feuerwehr Fronreute mit 77 aktiven Mitgliedern 
war bei 78 Brandeinsätzen, Verkehrsunfällen und Unwetter-
notlagen mit 795 Einsatzstunden für die Bürgerinnen und Bür-
gerinnen im Einsatz. Danke für Ihren Einsatz! 
  
Wahlen am 9. Juni 2024 
Am 9. Juni finden die Europawahl und die Kommunalwahlen 
statt. Bitte machen Sie von Ihrem Wahlrecht für diese für die 
Gemeinde und den Landkreis wichtigen Wahlen Gebrauch! 
Nirgends ist der Einfluss der Wähler so groß wie auf der ört-
lichen Ebene. Die Gemeinde und der Landkreis brauchen für 
die zukünftigen Aufgaben das Interesse und die Solidarität 
der Bürgerinnen und Bürger. Und wenn Sie Interesse an einer 
Kandidatur haben sprechen sie die amtierenden Gemeinderäte 
oder die Gemeindeverwaltung an. 
  
Bürgerinnen und Bürger, die sich ehrenamtlich für ande-
re einsetzen, schaffen ein gutes soziales Netzwerk und 
leisten einen wesentlichen Beitrag für eine menschliche 
und funktionierende Dorfgemeinschaft. Dies verdient eine 
besondere Wertschätzung. Der Gemeinderat hat beschlos-
sen, im Rahmen des Neujahrsempfangs verschiedene 
Persönlichkeiten und Gruppen zu ehren, die für die All-
gemeinheit besonderes geleistet haben 
  

Die Gemeinde sagt beim diesjährigen Neujahrsempfang 
ein herzliches DANKESCHÖN an: 
Gründer und Mitglieder seit 20 Jahren der Helfer-Vor-Ort-
Gruppe: 
Christine Breuninger 
Hans Breuninger 
Siegfried Böse 
Peter Sieber 
Thomas Böse-Bloching 
Klaus Reisch 
Die Helfer-vor-Ort-Gruppen wurden vor 20 Jahren gegrün-
det. Die Sanitäter der Helfer-vor-Ort Gruppen werden über 
die Leitstelle mitalarmiert und sind in Notfällen schnell an der 
Einsatzstelle. Ihre Ersthilfeeinsätze retten Leben! Christine 
Breuninger, Hans Breuninger, Siegfried Böse, Peter Sieber, 
Thomas Böse-Bloching und Klaus Reisch waren vor 20 Jah-
ren bei der Gründung dabei und sind es heute noch! Dafür ein 
herzliches Dankeschön! 

Von links: Bürgermeister Oliver Spieß, Siegfried Böse, Hans 
Breuninger, Thomas Böse-Bloching, Peter Sieber, Christine 
Breuninger, Ralf Angerer 
  
Für vielfältiges und langjähriges ehrenamtliches Engage-
ment Herr Ralf Angerer 
Sein Ehrenamt im Sportverein hat Herr Angerer im Jahr 2002 
angenommen und hat es heute seit über 20 Jahren inne. In der 
Kinder- und Heimatfestkommission war Herr Angerer als Kas-
sier von 2008 - 2019 tätig. Von März 2017 bis März 2023 übte 
Herr Angerer im Kulturverein Einhalden e.V. sein Ehrenamt aus.

Von links: Bürgermeister Oliver Spieß, Ralf Angerer 
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Wir danken Ihnen für Ihren Besuch beim diesjährigen Neu-
jahrsempfang. 
DANKE an die Mitglieder des Musikvereins Fronhofen für 
die musikalische Umrahmung des Neujahrsempfangs! 
DANKE an das Bewirtungsteam des Landjugendheims 
Fronhofen für die Tischdekoration und die Versorgung der 
Besucher mit Getränken und Speisen. 
DANKE an die Mitglieder des Gemeinderats für die gute 
Zusammenarbeit! 
DANKE an alle ehrenamtlich Engagierten in den Vereinen 
und Gruppierungen der Gemeinde Fronreute. Sie machen 
die Gemeinde liebenswert mit all ihren Festen und Ereig-
nissen das ganze Jahr über. 
Lassen Sie uns die Eigenheiten unserer Ortschaften bewahren, 
aber lassen Sie uns auch nicht vergessen, dass wir zusam-
mengehören. In diesem Sinne wünscht Herr Bürgermeister 
Spieß allen noch einmal ein erfolgreiches, glückliches und 
gesundes Jahr 2024! Bleiben Sie gesund und fühlen Sie sich 
wohl in Ihrer Gemeinde Fronreute. 

Gemeinde Fronreute 
Landkreis Ravensburg 

  
Die Gemeinde Fronreute mit rund 5030 Einwohnern sucht 
baldmöglichst eine/n 
 

Assistent/in des Bürgermeisters (m/w/d) 
  
Die Stelle ist unbefristet und hat einen einem Stellenumfang 
von mindestens 60 %. 
  
Ihr Aufgabengebiet umfasst schwerpunktmäßig alle Bereiche 
des Vorzimmers des Bürgermeisters. 
Dazu gehören sämtliche Sekretariatsaufgaben mit Termin-
verwaltung und Aktenführung, die Geschäftsstelle für den 
Gemeinderat, die Vorbereitung von Repräsentationsanlässen 
und die Gemeindepartnerschaft. Daneben sind Sie als Stell-
vertretung für die redaktionelle Erstellung des Gemeindemittei-
lungsblattes und die Pflege der Internetseiten verantwortlich. 
  
Wir erwarten: 
-	� eine abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachan-

gestellte/r oder eine vergleichbare Qualifikation 
-	 gute MS-Office-Kenntnisse 
-	� selbstständiges Arbeiten, Flexibilität, Teamfähigkeit und 

Organisationstalent 
-	 ein freundliches und serviceorientiertes Auftreten 
  
Wir bieten Ihnen einen interessanten, vielseitigen und ver-
antwortungsvollen Arbeitsplatz mit hoher Selbstständigkeit. 
Sie arbeiten in einem motivierten und erfahrenen Team bei 
flexiblen Arbeitszeiten im Rahmen der gegebenen Gleitzeit-
regelung. Angebot von Job-Bike und Sachbezugsleistungen 
werden als Wertschätzung allen Mitarbeitenden der Gemeinde 
Fronreute gewährt. 
Die Vergütung erfolgt nach dem TVöD entsprechend der Aus-
bildung und beruflichen Qualifikation. 
  
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung schriftlich an die 
Gemeinde Fronreute, Schwommengasse 2, 88273 Fronreute 
oder per E-Mail an bewerbung@fronreute.de bis spätestens 
4. Februar 2024. 
  
Ihre Fragen beantwortet Ihnen die Leiterin der Hauptverwal-
tung, Frau Margot Kolbeck, Tel: 07502 954-13, E-Mail: margot.
kolbeck@fronreute.de. 
  

Informationen zur Gemeinde Fronreute: www.fronreute.de 
  
 

Wir stellen Ihnen vor … 
Frau Ramona Zweifel, 
Mitarbeiterin der Gemeinde Fronreute im Hauptamt 

Frau Ramona Zweifel ist seit 01.01.2024 bei der Gemeinde 
Fronreute beschäftigt. 
Als stellvertretende Hauptamtsleiterin ist sie zur Unterstüt-
zung des zukünftigen Hauptamtsleiters Herrn David Kiem für 
verschiedene Aufgabenfelder zuständig. Dazu zählen bei-
spielsweise Aufgaben des Personalwesens und Schul- und 
Kindergartenangelegenheiten. 
Frau Zweifel ist 31 Jahre alt und wohnt im Deggenhausertal. 
Durch ihre Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten und 
anschließender Weiterbildung zur Verwaltungsfachwirtin ist sie 
für die Aufgaben des Hauptamtes gut vorbereitet. 
Frau Zweifel heißen wir herzlich willkommen und freuen uns auf 
die Zusammenarbeit. Fühlen Sie sich wohl hier in Fronreute! 
Gemeindeverwaltung Fronreute

Die nächste Bürgersprechstunde 
von Herrn Bürgermeister Oliver Spieß
in der Ortsverwaltung Fronhofen findet

am Mittwoch, 17. Januar 2024 
von 15:30 bis 17:00 Uhr 

statt.

Achtung Sirenenprobe! 
Um die Betriebssicherheit unserer Sirenen zu prüfen, wird 
am

Samstag, 13. Januar 2024, 10:30 Uhr
eine Sirenenprobe durchgeführt. Es werden die Sirenen 
der Gemeinde Fronreute in Blitzenreute, Staig, Baienbach 
und Fronhofen durch die Rettungsleitstelle Ravensburg in 
Betrieb genommen. 
Die Anwohner werden gebeten darauf zu achten, ob die 
Sirenen ordnungsgemäß Feueralarm auslösen. Bei Störun-
gen bitten wir um eine Meldung an die Gemeindeverwaltung 
Fronreute, Herr Kiem, Telefon 07502 954-15. 
Die Sirenenprobe findet regelmäßig am 2. Samstag des Mo-
nats um 10:30 Uhr im Januar, April, Juli und Oktober statt. 
Gemeindeverwaltung Fronreute
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Herzlichen  
Glückwünsch  
  
Herr Anton Adlkofer  Herr Anton Adlkofer  
aus Blitzenreute feierte am 
Samstag, den 23. Dezember 2023 seinen  
90. Geburtstag. 90. Geburtstag. 
Bürgermeister Oliver Spieß überbrachte dem Jubilar die 
Glückwünsche und ein Geschenk der Gemeinde sowie die 
Ehrenurkunde von Herrn Ministerpräsident Kretschmann. 

Für die Zukunft wünschen wir Herrn Adlkofer alles Gute, 
persönliches Wohlergehen und eine gesegnete Zeit.

Herzlichen  
Glückwünsch  
  
Herr Anton Oelhaf Herr Anton Oelhaf 
aus Ruprechtsbruck feierte 
am Samstag, den 30. Dezember 2023 seinen
85. Geburtstag. 85. Geburtstag. 
Bürgermeister Oliver Spieß überbrachte dem Jubilar ein 
Geschenk und die Glückwünsche der Gemeinde. 
Für die Zukunft wünschen wir Herrn Oelhaf alles Gute, 
persönliches Wohlergehen und eine gesegnete Zeit.

Herzlichen  
Glückwünsch  
  
Frau Ingrid HermannFrau Ingrid Hermann
aus Meßhausen feierte am 
Sonntag, den 7. Januar 2024 ihren 
80. Geburtstag 80. Geburtstag 
Bürgermeister Oliver Spieß überbrachte der Jubilarin ein 
Geschenk und die Glückwünsche der Gemeinde. 

Für die Zukunft wünschen wir Frau Hermann alles Gute, 
persönliches Wohlergehen und eine gesegnete Zeit.

Standesamtsnachrichten
STANDESAMT FRONREUTE

Geburten

Wir gratulieren und wünschen den Eltern und den Kindern 
beste Gesundheit. 
  
Luca Fürst  ist am 24. November 2023 in Ravensburg ge-
boren. 
Eltern: Franziska und Lorenz Fürst, wohnhaft in Grünlingen.

Sterbefälle

Gisela Müller-Böhm ist am 13. Dezember 2023 in Blitzenreute  
verstorben.

Fundsachen

Die Fundsache kann im Rathaus abgeholt werden. 
•  	  Schwarze Kinderuhr 
	 gefunden in der Bauhofstraße

Abfallkalender 2024 
Ausdruck auch in den Bürgerbüros erhältlich  
Der digitale Abfallkalender 2024 steht für den Landkreis Ra-
vensburg in der Abfall App RV sowie online auf der Home-
page des Landkreises unter www.rv.de/abfallkalender zum 
Download zur Verfügung. 
Mit der Abfall App RV kann man sich zuverlässig und be-
quem über die Abfuhrtermine für Restmüll,- Biomüll-, Pa-
piertonne und Gelbe Tonne bzw. den Gelben Sack erinnern 
lassen. Als weiteren Service bietet die App auch die Termine 
der mobilen und stationären Problemstoffsammlung. Sie 
steht in den gängigen Appstores kostenfrei zur Verfügung. 
Wer den Abfallkalender weiterhin in Papierform haben 
möchte, kann sich sein persönliches Exemplar ganz be-
quem selbst erstellen 
und ausdrucken (www.rv.de/abfallkalender) oder Sie wen-
den sich an die Bürgerbüros 
einwohnermeldeamt@fronreute.de 
Bürgerbüro Blitzenreute, Telefon 07502 954-0 
Bürgerbüro Fronhofen, Telefon 07502 954-51 

Ist Ihr Ausweis noch gültig? 
Personalausweise und Reisepässe werden nicht mehr 
verlängert! 
Wir bitten, Anträge auf Neuausstellung eines Ausweises oder 
Passes rechtzeitig zu stellen. Die Bearbeitungszeit bei der 
Bundesdruckerei in Berlin beträgt derzeit ca. 3 - 4 Wochen. 

Reisepass 
Reisepässe werden nur auf persönlichen Antrag ausgestellt. 
Antragsteller, die das 24. Lebensjahr noch nicht vollendet 
haben, erhalten einen Reisepass mit einer Gültigkeitsdauer 
von 6 Jahren. 
Antragsteller, die das 24. Lebensjahr bereits vollendet ha-
ben, erhalten einen Reisepass mit einer Gültigkeitsdauer von  
10 Jahren. 

Wir gratulieren 
Herrn Dr. Hans-Jörg Wiessner 
aus Fronhofen
zum 70. Geburtstag.
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Zur Beantragung eines Reisepasses benötigen wir ein bio-
metrisches Lichtbild und Ihr bisheriges Reisedokument. 
Gebühren: 
Reisepass, bei Personen bis zum 24. Lebensjahr: 37,50 EURO 
Reisepass, bei Personen ab dem 24. Lebensjahr: 70,00 EURO 
vorläufiger Reisepass: � 26,00 EURO 
48-Seiten Pass, bei Personen 
bis zum 24. Lebensjahr:� 59,50 EURO 
48-Seiten Pass, bei Personen 
ab dem 24. Lebensjahr: � 81,00 EURO 
Express-Reisepass, bei Personen
bis zum 24. Lebensjahr: � 69,50 EURO 
Express-Reisepass, bei Personen 
ab dem 24. Lebensjahr: � 92,00 EURO 
  
Personalausweis 
Personalausweise werden nur auf persönlichen  Antrag aus-
gestellt. 
Antragsteller, die das 24. Lebensjahr noch nicht vollendet 
haben, erhalten einen Personalausweis mit einer Gültigkeits-
dauer von 6 Jahren. 
Antragsteller, die das 24. Lebensjahr bereits vollendet haben, 
erhalten einen Personalausweis mit einer Gültigkeitsdauer 
von 10 Jahren. 
Zur Beantragung eines Personalausweises benötigen wir ein 
biometrisches Lichtbild und Ihren bisherigen Personal-
ausweis. 
Gebühren: 
Personalausweis, bei Personen 
bis zum 24. Lebensjahr: � 22,80 EURO 
Personalausweis, bei Personen
ab dem 24. Lebensjahr: � 37,00 EURO 

Zum 01.01.2024 wurden die Kinderreisepässe abgeschafft. 
Eine Verlängerung ist nicht mehr möglich. Die Gültigkeit be-
reits ausgestellter Kinderreisepässe bleibt davon unberührt. 
  
Ihre Passbehörde 

Gemeindeverwaltung Blitzenreute, Telefon 07502 954-11 
Ortsverwaltung Fronhofen, Telefon 07502 954-51

Die Caritas-Region Bodensee-Oberschwaben verstärkt ihr 
Team mit eine*r / eine*m 

Sozialarbeiter*in / Sozialpädagogen*in 
(w/m/d) 

in der Gemeinwesenarbeit und Quartiersentwicklung 
für die Solidarische Gemeinden Fronreute und Wolperts-

wende 
  

Der Beschäftigungsumfang beträgt 60 %. 
Die Stelle ist zunächst befristet auf drei Jahr mit Aussicht 

auf Verlängerung. 
  
Was machen Sie bei uns? 
-	 Sie koordinieren die Projekte der „Solidarischen Gemeinde 

Fronreute und Wolpertswende“ und bauen diese weiter aus 
-	 Sie initiieren, begleiten und koordinieren generationsüber-

greifende Angebote für eine sozialraumorientierte Sorge-
kultur 

-	 Sie fördern bürgerschaftliches Engagement, Beteiligung 
und Selbsthilfe 

-	 Sie sind Anlaufstelle für Senior*innenthemen für Bürger*in-
nen und Akteure 

-	 Sie leisten Öffentlichkeitsarbeit, Gremien- und Netzwer-
karbeit im Gemeinwesen 

-	 Sie dokumentieren und evaluieren 
-	 Sie verantworten das Projektmanagement der Drittmit-

telförderung durch das Deutsche Hilfswerk 
-	 Sie arbeiten in der Steuerungsgruppe mit und begleiten 

Strukturprozesse 
  
Was bringen Sie mit? 
-	 Sie haben ein abgeschlossenes Studium der Sozialen Ar-

beit oder vergleichbare Qualifikation 
-	 Sie haben Erfahrungen in den Bereichen Projekt-, Seni-

or*innen- und Netzwerkarbeit 
-	 Sie bringen Kenntnisse und Erfahrungen in der Gremien-

arbeit und Moderation von Gruppen mit 
-	 Sie zeichnen sich durch Flexibilität, hohe kommunikative 

Fähigkeiten, sicheres Auftreten und selbstverantwortliches 
Handeln aus 

-	 Sie arbeiten selbständig und sind bereit und motiviert das 
eigene Aufgabengebiet weiterzuentwickeln 

-	 Sie identifizieren sich mit den Werten und Zielen der Cari-
tas 

  
Gut zu wissen ... 
-	 Wir zahlen nach AVR, Anlage 33, Vergütungsgruppe 11b 
-	 Ob Betriebliche Zusatzversorgung in Form einer Betriebs-

rente, Kinderzulage, spirituelle Bildungstage oder Dienst-
rad - wir haben viel zu bieten. 

-	 Wir vertrauen Ihnen und Ihrer Arbeit: Sie erhalten die Mög-
lichkeit eigenverantwortlich und selbstständig zu arbeiten 

-	 Bei uns können Sie Ihren Urlaub flexibel planen. Ihre Über-
stunden können Sie flexibel ausgleichen 

-	 Wir wertschätzen Vielfalt und begrüßen daher alle Bewer-
bungen – unabhängig von Geschlecht, Herkunft, sexueller 
Identität und Religion 

-	 Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden 
bei entsprechender Qualifikation und persönlicher Eignung 
vorrangig berücksichtigt 

  
Senden Sie uns Ihre Bewerbung per E-Mail an Ly Simm:  
simm.l@caritas-bodensee-oberschwaben.de 
Bewerbungsschluss 15.01.2024 
  

 

 
   

 
 

 
 

 
  

 
 

 
     
     
    
  
    
   
  
    

 
   
   
    
  

  
   
   

 
  
  

 
  
   
  

 
 

 
 

   
  
 

 
  

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 
Ansprechpartner*in 
Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Maren Dronia 
Leitung Solidarität im Alter 
Tel: +49 176 13625638 
E-Mail: dronia.m@caritas-bodensee-
oberschwaben.de 
www.caritas-bodensee-oberschwaben.de 

Umtausch EU-Kartenführerschein 
Wir möchten Sie heute auf den bevorstehenden Pflich-
tumtausch der bisherigen Führerscheine in einen EU-Karten-
führerschein erinnern. 
Entsprechend der Vorgabe der EU sollen bis zum 19.01.2033 
nur noch befristete Führerscheine ausgegeben werden. Für 
ein Umtausch wurde eine Staffelung festgelegt: 
1. Wer noch einen alten Führerschein (grau oder rosa und vor 
dem 13.12.1998 ausgestellt) besitzt, muss diese nach seinem 
jeweiligen Geburtsjahrgang tauschen. 
  
Geburtsjahr des 
Fahrerlaubnisinhabers:	 Umtausch bis: 
Vor 1953	 19.01.2033 
1953 - 1958	 19.01.2022 
1959 - 1964	 19.01.2023 
1965 - 1970	 19.01.2024 
1971 oder später	 19.01.2025 
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2. Wer bereits einen Kartenführerschein besitzt, der aber noch 
unbefristet ist, muss diesen wie folgt umtauschen: 
Ausstellungsjahr:	 Umtausch bis: 
1999 - 2001	 19.01.2026 
2002 - 2004	 19.01.2027 
2005 - 2007	 19.01.2028 
2008	 19.01.2029 
2009	 19.01.2030 
2010	 19.01.2031 
2011	 19.01.2032 
2012 - 18.01.2013	 19.01.2033 
  
Einwohner der Gemeinde Fronreute können den Antrag in den 
Bürgerbüros Blitzenreute und Fronhofen stellen. Hierzu sollten 
Sie ein aktuelles biometrisches Lichtbild und den bisherigen 
Führerschein mitbringen. 

Fronhofen – 
Zukunft jetzt!

Wanderung bei Fronhofen 
Am Freitag den 19.01.2024  machen wir eine kleine Wanderung 
bei Fronhofen Am Sportheim geht’s los übers Häldele nach 
Bettenreute, über den Hasenberg zum Bibersee, dann weiter 
nach Wielatsried und über Ried zurück zum Sportheim. Dort 
machen wir dann auch den Abschluss. 
Treffpunkt: 19.01.2024 um 14:30 Uhr am Sportheim Fron-
hofen 
Die Strecke ist ca.7 km lang und gut zu gehen, gutes 
Schuhwerk wird empfohlen. 
Anmeldung: Wegen der Planung bitte ich um eine Anmeldung 
bis 15.01.2024 

Albert Stumm ist abends ab 18:00 Uhr unter Tel: 07505 957733 
erreichbar. 
Mit frohem Wandergruß 
Albert Stumm  

 

      

Herzlich willkommen zu unserem Mittagstisch! 

.…essen, schwätza…  
….alte Bekannte treffen, neue Leute kennenlernen…. 

 
Wann:   Donnerstag, den 25.01.2024, um 12:00 Uhr 
Wo:   im alten Kindergartensaal 
Was gibt’s:  Rinderbraten in Rotweinsoße, 
  Kartoffelgratin und Gemüse für 8,50 € 
  Getränke nach Wahl für 1,00 bis 1,50 € 
 

Das Essen kommt von der Metzgerei Mader in Wilhelmsdorf. 
 

Wer mag, kann im Anschluss noch Kaffee und Kuchen genießen. 
 

Anmeldung bis spätestens 20.01.2024 bei 
Fam. Ehmann 07505 1252 oder  

Lissy Bätz 07505 956148 oder unter 
mittagstisch.fronhofen@freenet.de 

 
Wir holen Sie auch gerne von zuhause ab. 

 
 

Um in Fronhofen unsere lokalen Erzeuger, Produzenten und Händler mit ihrer Kundschaft im Dorf zusammen zu brin-
gen, möchten wir einen regelmäßigen MarktTreff organisieren. 
Am 17.1.2024 werden wir diese Konzept-Idee mit potentiellen Partnern und anderen Interessierten gerne weiter dis-
kutieren. 
Wir treffen uns um 19:00 Uhr im Rathaus Fronhofen und freuen uns auf eure Ideen und eure Mitarbeit! 
Stan Jaarsveld	 Thomas Böse-Bloching	 
01577-6137323	 0163-4117791
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Gemeindebücherei
Fronreute

Kirchstraße 11/1 
Telefon: 075 02 4 08 99 82 

E-Mail: buecherei-blitzenreute@outlook.de 
  

Öffnungszeiten:  
Dienstag, 09:30 Uhr bis 11:30 Uhr und  

16:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
Donnerstag: 16:00 Uhr bis 18:30 Uhr 

  
Die Ausleihe ist kostenlos! 

Büchereinachrichten  01 / 2024 
  

20 Jahre Gemeindebücherei 
Auch im 21. Jahr des Bestehens unserer Gemeindebüche-
rei werden wir Sie, liebe Bücher-Freundinnen und -Freunde, 
immer wieder im Mitteilungsblatt über Neuerwerbungen in-
formieren. Natürlich haben wir weiterhin ein umfangreiches 
Angebot an Romanen der verschiedensten Bereiche sowie 
Kinder- und Jugendbücher. 
  
Heute stellen wir Ihnen folgende Titel vor: 
Link, Charlotte: Einsame Nacht. 
„Nicht einmal der Schnee verdeckt alle Spuren ... Kate Lin-
ville ermittelt in einem völlig undurchsichtigen Mordfall - der 
neue hoch spannende Pageturner von Nr.-1-Bestsellerautorin 
Charlotte Link. 
Mitten in den einsamen North York Moors fährt eine junge Frau 
allein in ihrem Wagen durch eine kalte Dezembernacht. Am 
nächsten Morgen findet man sie ermordet auf, in ihrem Auto, 
das fast zugeschneit auf einem Feldweg steht. Es gibt eine 
Zeugin, die beobachtet hat, dass ein Mann unterwegs bei ihr 
einstieg. Ihr Freund? Ein Fremder? Ihr Mörder? 
Kate Linville beginnt mit ihren Ermittlungen und ist schnell 
auf einer Spur, die in die Vergangenheit führt, zu einem Cold 
Case, in dem Caleb Hale damals ermittelt hat und der nie ge-
löst werden konnte ...“ (Verlagsinfo) 
  
Beck, Lilli: Die Schwestern vom See - Neue Wege. 
„Auerbach am Bodensee: Rose König steckt mitten in den 
Planungen für ihre Hochzeit. Doch ausgerechnet am Polter-
abend kommt ein Geheimnis ihres Verlobten Nico ans Licht, 
das Rose an dessen Ehrlichkeit zweifeln lässt. Auch zwischen 
ihrer Schwester Iris und deren Ehemann kriselt es gewaltig. 
Zudem hadert Iris mit ihrer neuen Rolle als Adoptivmutter.
Als wäre das nicht genug, steckt die familieneigene Pension 
in immer größeren finanziellen Schwierigkeiten. Neue Ideen 
sollen her, um das Unternehmen zu retten. Und einmal mehr 
müssen die Schwestern neue Wege gehen, um für ihr Erbe - 
und um die Menschen, die sie lieben - zu kämpfen.
Bewegende Schicksale, große Gefühle und brisante Verwick-
lungen vor der Kulisse des idyllischen Bodensees!“ 
(Verlagsinfo) 
  
Bright, Rachel: Der Löwe in dir.  
„Klein zu sein ist nicht immer einfach. Wer könnte das besser 
wissen als die Maus? Man wird vergessen, übersehen und ge-
schubst. Doch eines Tages hat die Maus die Nase voll! Wenn 
sie doch nur so brüllen könnte wie der Löwe, dann würde ihr 
das nicht mehr passieren! Sie fasst all ihren Mut zusammen 
und beschließt, den mächtigen Löwen zu besuchen. Denn wer 
könnte ihr das Brüllen besser beibringen als der Löwe höchst-
persönlich? Am Ende ihrer abenteuerlichen Reise macht die 
Maus eine Entdeckung: Man muss gar nicht groß und stark 
sein, um seine eigene Stimme zu finden.“ (Verlagsinfo) 
„Ein wirklich rundes Buch-Vergnügen, bei dem sich Geschich-
te und Gestaltung aufs Schönste ergänzen. Ab ca. 4 Jahren.“ 
(Stiftung Lesen-Rezension) 

Bright, Rachel: Trau dich, Koalabär.   
„Kimi Koala ist der heimliche König des Dschungels: König 
Bewegungslos! Denn seinen geliebten Eukalyptusbaum hat 
er noch nie verlassen, denn hinter jeder Veränderung vermu-
tet er eine Gefahr. Doch dann wird sein gesamtes Leben auf 
den Kopf gestellt - und Kimi erkennt, dass etwas Neues auch 
durchaus schön sein kann...“ (Verlagsinfo) 

Freiwillige Feuerwehr
Fronreute
Abt. Blitzenreute

Gesamtprobe 
am Mittwoch, 17. Januar um 20:00 Uhr 

Regierungspräsidium Tübingen 
Methanolgehalt in Scheibenwischkonzentraten 
Grenzwerte in Produkten teilweise bis zu 50-fach überschritten 
Die Marktüberwachung des Regierungspräsidiums Tübin-
gen hat im Rahmen einer Schwerpunktaktion insgesamt 20 
Scheibenwischkonzentrate auf ihren Methanolgehalt unter-
sucht. Methanol kann bei der Aufnahme über den Mund oder 
die Haut zu schweren Vergiftungserscheinungen führen und 
ist daher in Scheibenwaschflüssigkeiten und Scheibenfrost-
schutzmitteln auf einen Maximalgehalt von 0,6 Gewichtspro-
zent beschränkt. In zwei Produkten wurde ein Methanolgehalt 
von 18 und 35 Prozent festgestellt, was einer bis zu 50-fachen 
Überschreitung des Grenzwerts entspricht. Die auffälligen 
Produkte wurden umgehend vom Markt genommen und es 
wurde eine europaweite Warnung vor diesen Produkten über 
das EUSchnellwarmsystem („Safety Gate“) ausgelöst. 
Jedes Jahr werden Fahrzeuge auf die Minustemperaturen 
vorbereitet und die Scheibenwischanlage winterfest ge-
macht. Das gängigste Mittel, um den kalten Temperaturen, 
dem Schneematsch und den Rückständen des Streusalzes 
auf den Scheiben zu trotzen, sind spezielle Scheibenwisch-
konzentrate mit Frostschutz. 
In solchen Scheibenwischmitteln werden häufig Chemikali-
en aus der Gruppe der Alkohole verwendet. Sie senken den 
Gefrierpunkt des Wassers und verhindern somit das Einfrie-
ren des Wischwassers bei kalten Temperaturen. Zudem ha-
ben sie eine gute Reinigungswirkung, sind kostengünstig, 
mischen sich gut mit Wasser und verdunsten schnell. Met-
hanol erfüllt diese Eigenschaften ebenfalls, allerdings ist die 
Verwendung in Scheibenfrostschutzmitteln aufgrund seiner 
Toxizität beschränkt. Denn Methanol kann bei Verschlucken 
oder bei der Aufnahme über die Haut zu schwerwiegenden 
gesundheitlichen Problemen wie zum Beispiel Erblindung 
oder sogar zum Tod führen. Besonders tückisch ist, dass die 
Auswirkungen dieser Vergiftung häufig erst mit zeitlicher Ver-
zögerung auftreten. 
Viele Scheibenwischkonzentrate werden vor der Verwendung 
noch verdünnt und müssen anschließend in die Scheiben-
wischanlage eingefüllt werden. Das sind Situationen, die leicht 
zu Hautkontakt und so zu einer Aufnahme von Methanol füh-
ren können. 
Das Regierungspräsidium Tübingen, das für die Marktüber-
wachung in ganz Baden-Württemberg zuständig ist, hat daher 
im Rahmen einer Schwerpunktaktion 20 Scheibenwischkon-
zentrate mit Frostschutz von 18 Händlern aus dem Präsenz- 
und Onlinehandel überprüft. Die Hälfte der Produkte wurde 
von der Marktüberwachung bemängelt, größtenteils aufgrund 
formaler Kennzeichnungsmängel, die von den Herstellern 



Fronreute	 Freitag, 12. Januar 2024� Seite 13

behoben werden konnten. Bei zwei Produkten bei denen der 
zugelassene Grenzwert für Methanol um das bis zu 50-fache 
überschritten wurde, bestand jedoch ein ernstes Risiko für 
den Verbraucher. Der weitere Verkauf dieser Produkte wurde 
aufgrund der erheblichen Gesundheitsrisiken umgehend ein-
gestellt und bei den entsprechenden Online-Angeboten wurde 
sofort die Löschung veranlasst. Zum weiteren Schutz der Ver-
braucher wurden zu diesen Produkten durch die Marktüber-
wachung Meldungen im Schnellwarnsystem der EU („Safety 
Gate“) ausgelöst. 
  
Hintergrundinformationen: 
Die Marktüberwachung des Regierungspräsidiums Tübingen 
hat die landesweite Aufgabe, die Produkt- und Chemikalien-
sicherheit bei Verbraucherprodukten, Investitionsgütern wie 
Maschinen und Anlagen, Chemieerzeugnissen und Baupro-
dukten zu überwachen. Ziel ist es, die Verbraucherinnen und 
Verbraucher vor unsicheren Produkten zu schützen und mög-
lichen Wettbewerbsverzerrungen bei Wirtschaft und Industrie 
entgegenzuwirken. 
Mit der europäischen REACH-Verordnung (Registration, 
Evaluation, Authorisation and Restriction of Chemicals) gel-
ten für das Inverkehrbringen von Scheibenwaschflüssigkeiten 
oder Scheibenfrostschutzmitteln seit dem 9. Mai 2019 strenge 
Grenzwerte für den Einsatz von Methanol. Werden 0,6 Ge-
wichtsprozent für Methanol in Scheibenwaschflüssigkeiten 
und Scheibenfrostschutzmitteln überschritten, dürfen sie nicht 
an die allgemeine Öffentlichkeit in Verkehr gebracht werden. 
Das Schnellwarnsystem der EU („Safety Gate“) dient der ra-
schen Information von Verbrauchern und Behörden in ande-
ren Mitgliedstaaten über gefährliche Non-Food-Produkte. Die 
veröffentlichten Warnmeldungen enthalten Angaben zu den 
gefährlichen Produkten, eine Beschreibung der Risiken und 
die veranlassten Maßnahmen. Behörden innerhalb der EU sind 
verpflichtet, den Meldungen des Schnellwarnsystems nachzu-
gehen und zu überprüfen, ob diese Produkte tatsächlich vom 
Markt genommen wurden. 
Das „Safety-Gate“ ist unter nachfolgendem Link abrufbar: 
https://ec.europa.eu/safety-gate/#/screen/home. 
  
Regierungspräsidium Tübingen bietet 2024 landesweit 
Meisterprüfungen im Beruf Hauswirtschaft an 
Informationen über Anmeldeschluss und Zulassungsvoraus-
setzungen 
Wie in den Vorjahren bietet das Regierungspräsidium Tübingen 
auch im Jahr 2024 Meisterprüfungen im Beruf Hauswirtschaft 
an und nimmt hierfür Anmeldungen ab sofort entgegen. 
Zur Meisterprüfung zugelassen wird, wer eine Abschlussprü-
fung im Ausbildungsberuf Hauswirtschafter/-in gemacht und 
danach mindestens zwei Jahre im Beruf gearbeitet hat. Fer-
ner können an der Meisterprüfung Personen teilnehmen, die 
eine mindestens fünfjährige Berufspraxis mit wesentlichen 
Bezügen zu den Aufgaben einer Meisterin oder eines Meis-
ters nachweisen können. Darüber hinaus werden auch solche 
Interessenten zugelassen, die durch Vorlage von Zeugnissen 
oder auf andere Weise belegen, dass sie die erforderlichen 
Kenntnisse und Fertigkeiten erworben haben. 
In der Regel bereiten sich die angehenden Meisterinnen und 
Meister durch einen berufsbegleitenden Vorbereitungslehrgang 
auf die Prüfung vor. Unterschiedliche Träger der beruflichen 
Fortbildungsmaßnahmen wie beispielsweise die Fachschulen, 
Berufsschulen oder Verbände bieten die Vorbereitungskurse 
an verschiedenen Standorten in Baden-Württemberg an. Die 
Teilnahme an einem solchen Kurs ist nicht Zulassungsvoraus-
setzung, wird aber dringend empfohlen.  
Anmeldung zur Meisterprüfung für den Beruf Hauswirtschaf-
ter/Hauswirtschafterin (baden-wuerttemberg.de). Anmeldun-
gen für die Prüfungsstandorte Fachschule für Landwirtschaft 
- Fachrichtung Hauswirtschaft Biberach und für die Akade-
mie für Landbau und Hauswirtschaft Kupferzell im Zustän-
digkeitsbereich des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg, müssen 
bis spätestens Mittwoch, 6. März 2024 eingegangen sein. 

Anmeldeschluss für den Prüfungsstandort Justus-von-Liebig 
Schule Göppingen im Zuständigkeitsbereich des Ministeriums 
für Soziales, Gesundheit und Integration Baden-Württemberg, 
ist Mittwoch, 15. Mai 2024. Die Anmeldungen müssen an 
das Referat 31 des Regierungspräsidiums Tübingen, Kon-
rad-Adenauer-Str. 20, 72072 Tübingen gerichtet werden. Im 
Anschluss teilt das Regierungspräsidium Tübingen die Prü-
fungstermine mit. 
Hintergrundinformationen: 
Neue Vorbereitungskurse starten bei genügend Interessenten 
im Herbst 2024 wieder an den Standorten - Justus-von-Lie-
big Schule Göppingen, Ansprechpartner Martin Hartmann - 
Fachschule für Landwirtschaft - Fachrichtung Hauswirtschaft 
Biberach, Ansprechpartnerin Stephanie Auchter/Judith Rist 
und im Frühjahr 2025 an der Akademie für Landbau und Haus-
wirtschaft Kupferzell. 
Das Regierungspräsidium Tübingen ist landesweit für die 
Aus- und Fortbildung im Beruf Hauswirtschafter/in zustän-
dig. Es organisiert daher auch die Meisterprüfung in diesem 
Beruf zentral für ganz Baden-Württemberg. Bei der Meister-
prüfung werden neben Fachwissen auch Aufgaben aus den 
Bereichen geprüft, die in hauswirtschaftlichen Führungspo-
sitionen zentrale Bedeutung haben. Zu nennen sind insbe-
sondere: Betriebswirtschaft; Analysieren von Betriebssitua-
tionen; Entwickeln und Umsetzen von Unternehmenszielen 
und Konzepten; Umsetzen der berufsbezogenen rechtlichen 
Vorgaben; Anwenden von Instrumenten des Qualitäts- und 
Kostenmanagements; Berufs- und Arbeitspädagogik sowie 
Mitarbeiterführung.

Abwasserzweckverband  
Mittleres Schussental 

Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2024 

Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg in der jeweils geltenden Fassung hat die Verbandsver-
sammlung am 28. November 2023 folgende Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2024 beschlossen: 
  

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt 

1. im Ergebnishaushalt  mit den folgenden Beträgen

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen 
Erträge von

1.572.530 € 

1.2  Gesamtbetrag der ordentlichen 
Aufwendungen von

- 1.572.530 € 

1.3 Veranschlagtes ordentliches Er-
gebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) 
von

0 € 

1.4  Gesamtbetrag der außerordent-
lichen Erträge von

0 €

1.5 Gesamtbetrag der außerordentli-
chen Aufwendungen von

0 € 

1.6  Veranschlagtes Sonderergeb-
nis  (Saldo aus 1.4 und 1.5) von

0 € 

1.7  Veranschlagtes Gesamtergeb-
nis  (Summe aus 1.3 und 1.6) von

0 € 

  
2. im Finanzhaushalt  mit den folgenden Beträgen 

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus laufender Verwaltungstätig-
keit von

1.382.530 € 

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus laufender Verwaltungstätig-
keit von

- 1.382.530 € 
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2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-be-
darf des Ergebnishaushalts (Sal-
do aus 2.1 und 2.2) von

0 € 

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus Investitionstätigkeit von

543.000 € 

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit von

- 543.000 € 

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmit-
telüberschuss /-bedarf aus Inves-
titionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 
2.5) von

0 €

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmit-
telüberschuss /-bedarf (Saldo aus 
2.3 und 2.6) von

0 € 

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit von

0 €

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit von

0 € 

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmit-
telüberschuss /-bedarf aus Finan-
zierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 
und 2.9) von

0 €

2.11 Veranschlagte Änderung des Fi-
nanzierungsmittelbestands, Sal-
do des Finanzhaushalts (Saldo aus 
2.7 und 2.10) von

0 € 

  
§ 2 Kreditermächtigung 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kredi-
termächtigung) wird festgesetzt auf� 0 €. 
  

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum 
Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit 
Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird 
festgesetzt auf� 0 €. 
  

§ 4 Kassenkredite 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
wird festgesetzt auf� 250.000 €. 
  

§ 5 Stellenplan 
Der im Haushaltsplan beigefügte Stellenplan ist Bestandteil 
dieser Haushaltssatzung. 
  

§ 6 Betriebskostenumlage 
Die vorläufige Betriebskostenumlage wird auf 1.167.940 €  
festgesetzt. Hierauf werden Abschlagszahlungen auf Mitte 
jeden Monats mit der vorläufigen Umlage fällig. Die endgülti-
ge Betriebskostenumlage wird entsprechend der Verbands-
satzung festgelegt. 

§ 7 Kapitalumlage 
Die Kapitalumlage wird auf 543.000 €  festgesetzt und ist von 
den Verbandsgemeinden durch Eigenmittel aufzubringen. 
  
Berg, den 28. November 2023 

Daniel Steiner 
Verbandsvorsitzender 
  
Die Bekanntmachung erfolgt aufgrund von § 18 GKZ i. V. mit 
§ 81, Abs. 3 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
unter dem Hinweis, dass der Haushaltsplan für das Haus-
haltsjahr 2024 in der Zeit von 

Montag, den 15.01.2024 bis Dienstag, 23.01.2024 
je einschließlich im Rathaus Fronreute, Blitzenreute, Schwom-

mengasse 2, Zimmer 1, während der üblichen Dienststunden 
zur Einsichtnahme ausgelegt ist. 
Das Landratsamt Ravensburg hat mit Erlass vom 20.12.2023 
die Gesetzmäßigkeit gemäß § 28 GKZ i. V. mit § 121 Abs. 2 
Gemeindeordnung bestätigt. 
  
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder von aufgrund der Gemeindeordnung erlassener Verfah-
rensvorschriften beim Zustandekommen dieser Satzung ist 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit dieser Bekannt-
machung beim Abwasserzweckverband Mittleres Schussental, 
88276 Berg, geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, 
der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies 
gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind. 
  
Fronreute, 04.01.2024 
gez. 
Daniel Steiner 
Verbandsvorsitzender 

Bodensee-Oberschwaben  
Verkehrsverbund GmbH (bodo) 
Streik: Viele Bahnverbindungen fallen aus 
Busverkehr im bodo-Gebiet nicht betroffen 
Der erneute, deutschlandweite Streikaufruf der Gewerkschaft 
GDL von Mittwoch, 10. Januar, bis einschließlich Freitag,  
12. Januar, wird sich voraussichtlich auch im bodo-Verbund-
gebiet wieder stark auswirken. 
Der Verbund geht davon aus, dass im Streikzeitraum über-
wiegend kein Bahnbetrieb stattfindet. Zu Verspätungen und 
Ausfällen von Bahnverbindungen kann es auch bereits in der 
Zeit davor und danach kommen. 
Die zurückliegenden Streiks der GDL haben gezeigt, dass im 
Voraus kaum abschätzbar ist, welche Bahnverbindungen im 
Detail ausfallen und welche trotz des Streikaufrufs stattfinden 
können. Zu unberechenbar ist, welche Zug- und Stellwerks-
personale dem Streikaufruf folgen werden. 
Deshalb empfiehlt der bodo-Verkehrsverbund, kurzfristig die 
Echtzeitinformationen der elektronischen Fahrplanauskunft 
zu prüfen, beispielsweise auf www.bodo.de, auf www.bahn.
de, in der bodo-FahrplanApp oder in der App DB-Navigator. 
Diese werden – soweit möglich – mit aktuellen Informationen 
gespeist. 
Der Busverkehr im bodo-Verbundgebiet wird nicht be-
streikt.

Omnibus Grabherr GmbH 
Entfall von Haltestellen auf der R 60 am 12. Januar 2024 
Sehr geehrte Fahrgäste, 
aufgrund des Verkehrssperrungen für den Nachtumzug in 
Fronhofen entfallen am Freitag, 12.01.2024  die Haltestellen: 
Geratsreute, Bettenreute, Fronhofen Kirche, Fronhofen 
Reutestraße  für Ein- und Ausstiege zwischen 19:00 und 
20:30 Uhr. 
Ihr Partner Omnibus Grabherr GmbH 

Regionalentwicklung Mittleres  
Oberschwaben e. V. (REMO) 
Naturschutzgebiet inhaltlich und optisch aufgewertet  
Das Pfrunger-Burgweiler Ried ist mit 2.600 Hektar das zweit-
größte zusammenhängende Moorgebiet Südwestdeutsch-
lands. Dieses Naherholungsgebiet konnte bisher über einen 
beschilderten Riedlehrpfad aus dem Jahr 1997 erkundet wer-
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den. Dieser bestehende, in die Jahre gekommene, Pfad konn-
te nun dank des Regionalbudgets und durch eine ehrenamt-
lich tätige Projektgruppe in Kooperation mit der Riedstiftung 
um neue Themenfelder, sowie Inhalte erweitert und komplett 
neu aufgebaut werden. Zur Eröffnungsfeier besuchte Lena 
Schuhmacher von der LEADER-Geschäftsstelle gemeinsam 
mit Ostrachs Bürgermeisterin Lena Burth am Freitag, 15. De-
zember 2023 den neuen Riedlehrpfad und beglückwünschte 
die Projektgruppe um Projektinitiator Alfred Stecher. 
Die bisherigen Inhalte des Pfades sind familienfreundlich auf-
gearbeitet und aktualisiert wurden. Zudem gibt es Hinweis-
schilder, welche deutlich auf die Wegführung des Lehrpfades 
hinweisen. Der Fokus der Aufarbeitung lag dabei auf der Be-
deutung des Moores für den Klimaschutz. Es wurden Hack-
schnitzelauflagen für den trockenen Zugang durch bewässerte 
Flächen ergänzt. Optisch herausstechen die neuen hölzernen 
Infostehlen an der etwa vier Kilometer langen Strecke, welche 
am Wegesrand Wissenswertes zu Flora, Fauna und Historie 
für die Besucher bereithalten.
Das Informationsangebot ist für einheimische Familien wie 
auch Touristen der Raumschaft gedacht und soll den Inter-
essierten das Ried, wie auch dessen frühere Bewirtschaftung 
und heutige Bedeutung als wichtiger Co2 -Speicher näherbrin-
gen. Alfred Stecher freut sich über die gelungene Umsetzung 
und berichtete: „die Projektplanung und Umsetzung hat mir 
sehr viel Spaß gemacht. Die Zusammenarbeit mit allen Pro-
jektpartnern hat hervorragend geklappt.“ Bei der Begehung 
mit allen Helfern und Projektbeteiligten im Pfrunger-Burgweiler 
Ried wurde ersichtlich, dass alle samt glücklich und froh sind 
einen Beitrag zur Bewusstseinsbildung der Bedeutung von 
Moor- und Riedlandschaften geleistet zu haben. 
Die Umsetzung des Projektes erfolgte in Abstimmung mit 
der Stiftung Naturschutz Pfrunger-Burgweiler Ried. Bürger-
meisterin Lena Burth sagte zur ersten Inaugenscheinnahme: 
„Ich bin sehr dankbar, dass sich an diesem Projekt so viele 
Ehrenamtliche beteiligt haben und somit zum Gelingen des 
Projekts beigetragen haben.“ Ein Projekt begleitender Flyer 
mit weiteren Erläuterungen und Weghinweisen wurde bereits 
veröffentlicht. Das Projekt aus dem Handlungsfeld Naturschutz 
und nachhaltiger Tourismus konnte mit einem Fördersatz von 
80 Prozent bezuschusst werden.

Regionalverband  
Bodensee-Oberschwaben 
Regionalverband beschließt Offenlage für den Teilregio-
nalplan Energie 
Erneuerbare Energien im Landkreis Ravensburg: 
Dialogveranstaltung des Regionalverbands am 17. Januar 
2024 in Weingarten
mit Thekla Walker, Ministerin für Umwelt, Klima und Ener-
giewirtschaft, MdL 
Die Auswirkungen der Energiewende werden in der Regi-
on Bodensee-Oberschwaben und im Landkreis Ravensburg 
sichtbar. Die Landesregierung hat beschlossen, dass zwei 
Prozent der Regionsfläche für den Ausbau von Windenergie 
und Freiflächenphotovoltaik bereitgestellt werden müssen. Für 
die Suche nach geeigneten Flächen ist der Regionalverband 
Bodensee-Oberschwaben (RVBO) verantwortlich. 
Aus diesem Anlass veranstaltet der RVBO am Mittwoch, 17. 
Januar 2024, von 18:30 Uhr bis 20:30 Uhr in Weingarten (Kul-
tur- und Kongresszentrum) eine Dialogveranstaltung mit dem 
Titel „Räume suchen - Gebiete finden“. Im Zentrum der Veran-
staltung stehen 25 Vorranggebiete für die Windenergie und 56 
Vorbehaltsgebiete für Freiflächenphotovoltaik, die sich ganz 
oder teilweise auf der Gemarkung des Landkreises Ravens-
burg befinden und Teil des Offenlageentwurfs zum Teilregio-
nalplan Energie sind. Zu diesen Flächen können Bürgerinnen 
und Bürger ab Ende Januar 2024 innerhalb einer zweimona-
tigen Anhörungsfrist Stellungnahmen abgeben. 
Zu Beginn spricht Thekla Walker, Ministerin für Umwelt, Kli-
ma und Energiewirtschaft, MdL, über die Klimaschutzziele 

und die Planungsoffensive in Baden-Württemberg. Anschlie-
ßend erläutern Wolfgang Heine, Direktor des RVBO, und seine 
Stellvertreterin Nadine Kießling die Vorgehensweise und die 
Auswahlkriterien bei der Flächensuche. Im Anschluss an die 
Vorträge stehen Expertinnen und Experten des RVBO, des 
Landratsamts, der Stabsstelle Energiewende, Windenergie 
und Klimaschutz des Regierungspräsidiums Tübingen sowie 
der Naturschutzverbände (BUND/NABU) an Informationsstän-
den für Hintergründe und Fragen zur Verfügung. Der Abend 
soll dem gemeinsamen Austausch dienen. Die Veranstaltung 
richtet sich an alle interessierten Bürgerinnen und Bürger des 
Landkreises Ravensburg, die sich für die Umsetzung der Ener-
giewende in ihrem Landkreis interessieren. 
Weitere Informationen und Anmeldungen unter www.
rvbo-energie.de Eine Anmeldung ist aus Platzgründen er-
forderlich.

Technische Werke Schussental GmbH & 
Co. KG (TWS) 
TWS investiert in die Zukunft
Fachkräfte als wichtige Ressource im Unternehmen für Ener-
giewende – Arbeitgeber mit Fokus auf regionale Entwicklung 
Die Technische Werke Schussental GmbH & Co. KG (TWS) 
möchte bis 2030 mehr als 200 Millionen Euro in die Dekarbo-
nisierung der Wärme in der Region sowie in weitere Schritte 
für die Strom- und Mobilitätswende investieren. „Damit leisten 
wir unseren regionalen Beitrag zum Abbremsen des Klima-
wandels“, sagt Dr. Andreas Thiel-Böhm, Geschäftsführer der 
TWS, zu den auf der kürzlich zu Ende gegangenen Weltkli-
makonferenz definierten Erfordernissen. „Die Emissionen sind 
auf einem Allzeithoch. Dabei verheißt die Erderhitzung für den 
Planeten und auch die Wirtschaft unseres Landes nichts Gu-
tes“, betont er und fügt an: „Erneuerbare Energie ist sauber 
und unendlich; wir müssen sie nur nutzen und dafür müssen 
wir ausbauen.“ Er findet die neuen Ziele der Klimakonferenz 
richtig und wichtig: Die weltweite Wind- und Solarkapazität 
soll bis 2030 im Vergleich zu 2020 verdreifacht, während die 
Energieeffizienz verdoppelt werden soll. Dafür muss die Ener-
giewirtschaft investieren und wachsen. „Wir brauchen einen 
enormen Zuwachs an fachlich kompetenten Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern, die Lust darauf haben, sich für unsere Zu-
kunft zu engagieren“, resümiert der Geschäftsführer. Allein im 
kommenden Jahr 2024 möchte der regionale Energieversorger 
mehr als 30 neue Stellen besetzen. 
Die TWS macht die Energiewende im Schussental
Die TWS setzt sich bereits seit ihrer Gründung konsequent für 
nachhaltiges Handeln ein: Sie bietet ihren Kunden ausschließ-
lich 100 % Ökostrom an, baut die eigene Stromerzeugung 
aus erneuerbaren Quellen konsequent aus und ermöglicht 
Bürgerinnen und Bürgern, sich daran zu beteiligen. Sie treibt 
vor Ort die Wärmewende voran, indem sie die Fernwärme 
ausbaut sowie innovative Quartierskonzepte umsetzt und sie 
bringt eine zukunftsweisende
Mobilität im Schussental voran. „Wir glauben fest an das Gelin-
gen der Energiewende. Es liegt in unserer Verantwortung, wie 
gut wir morgen hier leben“, erläutert er. Für das Wachstum hat 
die TWS räumlich bereits vorgesorgt: Mit dem Erweiterungs-
bau in der Ravensburger Bahnstadt stellt die TWS die Weichen 
für die personelle Zukunft. In dem modernen Gebäude, das 
Ende 2024 bezogen wird, ist Raum für die zusätzlich dringend 
benötigten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter eingeplant. „Wir 
bieten herausragende Perspektiven mit sinnstiftenden Aufga-
ben, moderne Arbeitsbedingungen und viele Benefits“, infor-
miert Andreas Thiel-Böhm. Dazu zählen unter anderem flexible 
Arbeitszeiten, gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf durch 
Teilzeit-Modelle, betriebliches Gesundheitsmanagement, Mo-
bilitätsangebote und eine attraktive Bezahlung inklusive 13. 
Monatsgehalt.
Mehr Infos zu Stellenangeboten: karriere.tws.de
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Technische Werke Schussental  
GmbH & Co. KG 
Energiesparen wird belohnt
Umstieg auf umweltschonende Techniken - TWS unterstützt 
mit eigenem Förderprogramm 
Ein sparsamer Einsatz von Energie lohnt sich doppelt: Wer 
weniger Energie verbraucht, schont die Umwelt und den eige-
nen Geldbeutel. Seit vielen Jahren unterstützt die Technische 
Werke Schussental GmbH & Co. KG (TWS) Energieeffizienz 
auch direkt beim Verbraucher. Für 2024 hat der Energiedienst-
leister jetzt das Förderprogramm für seine Stromkunden neu 
aufgelegt und bezuschusst viele Maßnahmen. 
Acht verschiedene Positionen umfasst das neue Energie- und 
Umweltprogramm des regionalen Energieversorgers, der sich 
seit Jahren für Klimaschutz und mehr Nachhaltigkeit enga-
giert. Neben dem Austausch einer Heizungsumwälzpumpe 
unterstützt die TWS beispielsweise auch den Kauf einer La-
debox für das Elektroauto, den Kauf eines Elektrofahrrades, 
die Anschaffung oder Reparatur eines Elektrogroßgerätes, den 
Austausch des Zählerplatzes sowie den Einbau eines Ener-
giespeichers. Auch wer eine professionelle Energieberatung 
in Anspruch nimmt oder sich an das Fernwärmenetz der TWS 
anschließen lässt, kann einen Zuschuss aus dem TWSFörder-
programm erhalten. „Neben dem Ausbau der erneuerbaren 
Energien sind Energieeinsparung und der effiziente Umgang 
mit Energie entscheidend für den Klimaschutz. Mit unserem 
Förderprogramm können unsere Stromkunden ihre CO2-Emis-
sionen reduzieren“, so Robert Sommer, Bereichsleiter Markt 
der TWS. Der regionale Energiedienstleister treibt die Ener-
giewende aktiv voran – für die nachhaltige Förderung des Kli-
maschutzes und der Energieeffizienz in der Region. „Wir sind 
uns der Verantwortung für eine ökologische Zukunft bewusst. 
Deshalb bieten wir ausschließlich Ökostrom an und investieren 
selbst in erneuerbare Energien“, berichtet Robert Sommer. 
Die genauen Informationen zu den einzelnen Förderungen der 
TWS gibt es unter: tws.de/foerderprogramme.

Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg (DRV BW)  
Rentenversicherungsbeitrag bleibt 2024 konstant
Änderungen ergeben sich für bestimmte Arbeitsverhältnisse 
und Berufsgruppen 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW) gibt bekannt, dass der Rentenversicherungsbeitrag das 
siebte Jahr in Folge bei 18,6 Prozent des Bruttolohnes bleiben 
wird. Die Beitragsbemessungsgrenze zur allgemeinen Ren-
tenversicherung hingegen steigt von monatlich 7.100 Euro 
auf 7.550 Euro, oder 90.600 Euro im Jahr. Rentenversiche-
rungsbeiträge müssen lediglich bis zu dieser Verdienstgrenze 
geleistet werden.
Beitrag für freiwillig Rentenversicherte, pflichtversicherte 
Selbstständige und Handwerker steigt moderat
Wer freiwillig in die gesetzliche Rentenversicherung einbe-
zahlt, muss künftig monatlich einen um 3,35 Euro höheren 
Mindestbeitrag leisten. Dieser beträgt somit im nächsten Jahr 
100,07 Euro im Monat statt bislang 96,72 Euro. Der monatli-
che Höchstbetrag liegt bei 1.404,30 Euro.
Der Regelbeitrag für versicherungspflichtige Selbständige und 
Handwerker beträgt monatlich 657,51 Euro. Das Entrichten 
des halben Regelbeitrags ist für selbstständige Existenzgrün-
der möglich.
Änderungen für Mini- und Midi-Jobber
Aufgrund der Erhöhung des Mindestlohns auf 12,41 Euro pro 
Stunde steigt die monatliche Verdienstgrenze für Mini-Jobber 
im nächsten Jahr auf 538 Euro pro Monat. Diese Anhebung 
führt dazu, dass sich die Untergrenze für Midi-Jobber entspre-
chend erhöht. Als Midi-Jobber gelten somit alle, die monatlich 
zwischen 538,01 Euro und 2000 Euro verdienen. Sie zahlen 
reduzierte Beiträge zur Rentenversicherung, ohne dass sich 
dadurch ihre Rentenansprüche vermindern.

Bewährungs- und Gerichtshilfe  
Baden-Württemberg  
Einrichtung Ravensburg 
Ehrenamtliche Bewährungshilfe: 
Wir suchen Sie für das Team in Ravensburg! 
Resozialisierung kann nur gelingen, wenn sie innerhalb des 
Gemeinwesens stattfindet. Die Bewährungs- und Gerichtshilfe 
Baden-Württemberg (BGBW) setzt deshalb auch auf ehren-
amtliche Bewährungshelfer*innen, die ihre Klient*innen dabei 
unterstützen, keine neuen Straftaten zu begehen. 
Ehrenamtliche Bewährungshelfer*innen führen persönliche 
Gespräche mit den Klient*innen. Sie bedenken mit ihnen die 
Folgen ihrer Straftat und deren Auswirkungen auf Betroffene 
und achten auf die Erfüllung von Auflagen und Weisungen 
des Gerichts. Für eine professionelle Einarbeitung ist gesorgt, 
der/die Ehrenamtliche erhält kontinuierlich Fortbildungen. Die 
selbstständige Arbeit wird durch hauptamtliche Teamleiter*in-
nen begleitet. 
Voraussetzung für dieses verantwortungsvolle Ehrenamt ist u. 
a., dass Sie mindestens 21 Jahre alt sind und über ein eintra-
gungsfreies polizeiliches Führungszeugnis verfügen. 
Im Februar startet ein neuer Einführungskurs. Interesse? 
Melden Sie sich. 
Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne auch 
Natalie Klings und Klaus Schwarz; 
Ansprechpartner für das Ehrenamt
E-Mail: ehrenamt.ravensburg@bgbw.bwl.de; 
Tel: 0751 189706-10;  www.bgbw.landbw.de
 

Verband Katholisches Landvolk e. V. 
Familienwochenende in der Fastenzeit 
Der Verband Katholisches Landvolk (VKL) lädt alle interes-
sierten Familien, Großeltern und Alleinerziehende mit Kindern 
herzlich zum Familienwochenende ein. Dieses findet von Don-
nerstag, 15. bis Sonntag, 18. Februar 2024 im Kloster Heilig-
kreuztal in 88499 Altheim statt. 
Dem Leben zu trauen bedeutet, eine positive Einstellung zu 
entwickeln und zu wissen, dass wir mit Höhen und Tiefen des 
Lebens umgehen können. So können wir den Mut schöpfen, 
alte Gewohnheiten loszulassen, die uns scheinbar Sicherheit 
geben, und Neues zu wagen. Dafür gibt es viele unterstüt-
zende Aspekte wie Dankbarkeit, Vertrauen, Resilienz oder 
die Fähigkeit zu vergeben. Auch der Glaube kann eine große 
Unterstützung sein. Das schön gelegene ehemalige Zisterzi-
enserinnenkloster Heiligkreuztal ist der ideale Ort dafür, ein 
solches Thema zu vertiefen. 
Das Wochenende bietet die Möglichkeit, Ruhe zu finden, 
Gleichgesinnten zu begegnen oder einfach mal etwas Neu-
es auszuprobieren. Um einen guten Austausch zu fördern, 
werden die Kinder betreut, während die Eltern dem Thema 
nachspüren. Ein selbst gestalteter Gottesdienst am Sonntag-
vormittag rundet das Programm ab. 
Das Wochenende kostet für Erwachsene 200,00 €, für Kinder 
80,00 €. Drittes und weitere Kinder sind frei. Landvolkmitglie-
der erhalten 20,00 € Ermäßigung für die Familie. Bitte melden 
Sie sich bis zum Freitag, 19.01.2024 an bei: Verband Katho-
lisches Landvolk e. V., Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart, Tel.: 
0711 9791-4580 oder per E-Mail unter vkl@landvolk.de
 

Caritas Biberach-Saulgau 
Vortrag „Erben und Vererben – Testamentsgestaltung“ 
Am Donnerstag, den 18. Januar 2024 lädt die Caritas herzlich 
zu dem Vortrag „Erben und Vererben – Testamentsgestaltung“ 
ein. Beginn ist um 18:30 Uhr im katholischen Gemeindehaus, 
großer Saal, Schulstraße 16 in Bad Saulgau. Referent ist der 
Notar Michael Kopf. Ohne Anmeldung, der Eintritt ist kosten-
los, um eine Spende wird gebeten. 
Durch ein Testament oder einen Erbvertrag kann jeder selbst 
bestimmen, wer sein Vermögen im Todesfall erhält. Dies 
schafft Klarheit und gewährleistet, dass unser Lebenswerk 
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in unserem Sinne verwendet wird. Doch was gibt es bei der 
Gestaltung des Testaments zu beachten? Wie sieht die ge-
setzliche Erbfolge aus? Welche Steuern kommen auf die Erben 
zu? Diese und weitere Themen werden im Vortrag behandelt. 
Fragen sind willkommen.

Stiftung Liebenau 
Ehrenamtliche Patinnen und Paten für ambulanten Kin-
derhospizdienst AMALIE gesucht 
Einladung zu Info-Veranstaltungen in Weingarten, Fried-
richshafen, Wangen und Überlingen 
Wenn Kinder und Jugendliche von Sterben und Tod betroffen 
sind, ist plötzlich nichts mehr, wie es war. Die gesamte Familie 
braucht in dieser Situation dringend Unterstützung, Entlas-
tung, Atempausen, Verständnis, Offenheit und vieles mehr. 
In solchen Situationen hilft der ambulante Kinderhospizdienst 
AMALIE. Für seine wichtige Aufgabe sucht der Dienst ehren-
amtliche Patinnen und Paten. Für Interessierte gibt es mehre-
re Informationsveranstaltungen im Januar und Februar 2024. 
AMALIE begleitet und unterstützt als ambulanter Kinder- und 
Jugendhospizdienst im Landkreis Ravensburg und Boden-
seekreis Familien, deren Kinder laut Diagnose eine begrenzte 
Lebenserwartung haben oder lebensbedrohlich erkrankt sind. 
Die Familien werden ab dem Zeitpunkt der Diagnosestellung 
bis über den Tod hinaus begleitet. AMALIE unterstützt auch 
Kinder und Jugendliche, die von einem Elternteil Abschied 
nehmen müssen. Träger sind die Kooperationspartner Mal-
teser Hilfsdienst e.V. und die Stiftung Liebenau. 
Ehrenamtliche Paten schenken drei bis vier Stunden Zeit pro 
Woche, um für das kranke Kind da zu sein, mit Geschwistern 
zu spielen, Hausaufgaben zu betreuen, Eltern Raum für eine 
Auszeit zu geben – und oft genug „einfach nur“ da zu sein 
und das mit zu tragen, was in der Familie gerade geschieht. 
Dadurch erleben alle Familienmitglieder mehr Zuwendung, 
mehr Raum, Zeit und Kraft für die einfachen Dinge des Alltags. 
Für diese wichtige Aufgabe sucht AMALIE Männer und Frau-
en verschiedenen Alters, mit verschiedenen Weltanschauun-
gen, aus unterschiedlichen Lebenssituationen und Berufen. 
Sie werden für den Dienst geschult und qualifiziert, erhalten 
Supervision, bilden sich regelmäßig fort und stehen unter 
Schweigepflicht.Wer sich gerne ehrenamtlich engagieren und 
Familien im Landkreis Ravensburg und Bodenseekreis entlas-
ten möchte, erhält nähere Informationen bei mehreren Ver-
anstaltungen im Landkreis Ravensburg und Bodenseekreis: 
Am 23. Januar 2024 um 19:00 Uhr in Weingarten im Erd-
geschoss Malteser Gebäude, Ettishofer Straße 3 
Am 30. Januar 2024 um 19:00 Uhr in Friedrichshafen, Mar-
garetenstraße 41 
Am 31. Januar 2024 um 19:00 Uhr in Wangen im Allgäu im 
Weberzunfthaus, Zunftwinkel 2 
Am 1. Februar 2024 um 19:00 Uhr in Überlingen, Evange-
lisches Freizeitheim Lindenwiese e.V., Lindenbühlstr. 50 
Eine vorherige Anmeldung ist nicht notwendig. 
Die AMALIE-Koordinatorinnen berichten, was die Qualifizie-
rung nach dem Celler Modell beinhaltet. Außerdem können 
sich die Gäste mit erfahrenen Paten und den Koordinatorinnen 
über die Arbeit als Ehrenamtlicher austauschen. 
Weitere Informationen und Kontakte unter 
www.kinderhospizdienst-amalie.org

Realschule Weingarten 
Die Realschule Weingarten lädt Schülerinnen, Schüler und 
Eltern der 4. Klassen am Freitag, 26. Januar 2024 von 16:00 
bis 18:30 Uhr zum Viertklässler-Tag an unserer Schule ein. 
Schulhausführungen, musikalische Darbietungen des Bläser-
projekts und viele Mitmachangebote aus den Bereichen Na-
turwissenschaften, Technik, Sport, Kunst und Hauswirtschaft 
geben Einblicke in unsere Schule. Eltern und Schüler haben die 
Möglichkeit zur individuellen Beratung für den bilingualen Zug. 
Zusätzlich besteht an zwei Infoabenden die Gelegenheit 
für Eltern, sich zu informieren. Die Elternabende finden am  

Dienstag, 16. Januar 2024 und Montag, 26. Februar 2024, 
jeweils um 18:30 Uhr im Neubau der Realschule statt. 
Weitere Anmeldeinformationen und -unterlagen sind unter 
www.realschule-weingarten.de verfügbar.
 

Edith-Stein-Schule Ravensburg 
Am Mittwoch, 17.01.2024 findet von 18:00 bis 20:30 Uhr der 
Informationsabend der Edith-Stein-Schule Ravensburg zu 
folgenden Schularten statt: 
•	 Berufsfachschule für sozialpädagogische Assistenz 
•	� 2-jährigen Berufsfachschule mit den Profilen Ernährung 

und Hauswirtschaft bzw. Gesundheit und Pflege 
•	� AVdual (Ausbildungsvorbereitung mit und ohne Haupt-

schulabschluss) 
•	� Berufskollegs mit den Profilen Gesundheit und Pflege, 

Ernährung und Haushaltsmanagement und dem dualen 
Kolleg Soziales 

•	� Berufliche Gymnasien mit den Fachrichtungen Biotechno-
logie, Ernährungs-wissenschaft, Sozial- und Gesundheits-
wissenschaften 

Das Kollegium mit ihren Schülerinnen und Schülern erwarten 
die Besucher mit interessanten Präsentationen, Themenräu-
men, allgemeinen Informationen zu ihren Schularten und zum 
Online Bewerberverfahren (BewO). 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Nähere Informationen, auch zum zeitlichen Ablauf, finden 
Sie unter: 
www.ess-rv.de oder Facebook@Edith.Stein.Schule. 
 
 

Gewerbliche Schule Ravensburg  
Informationsabend zur Technikerausbildung
Die Fachschule für Technik Ravensburg veranstaltet am 
Dienstag, 30. Januar 2024, um 18:30 Uhr in der Aula der 
Gewerblichen Schule Ravensburg, Gartenstraße 128 einen 
Informationsabend über die Weiterbildung zum staatlich ge-
prüften Techniker der Fachrichtung Maschinentechnik mit 
anschließender Besichtigung der Labors.
Dieser Bildungsgang ermöglicht interessierten jungen Fachar-
beitern und Facharbeiterinnen der Metalltechnik den Einstieg 
in anspruchsvolle Aufgaben in der Konstruktion, Fertigungs-
planung und Fertigungssteuerung, im Projektmanagement, 
Vertrieb, Service und vielen weiteren Bereichen.
Neben der zweijährigen Vollzeitausbildung wird eine Teilzeit-
form angeboten, die vier Jahre dauert. Unterrichtszeiten und 
stufenweise Prüfungsabschlüsse der Teilzeitform sind abge-
stimmt auf die berufsbegleitende Weiterbildung. Vorausset-
zung für die Aufnahme in die Technikerschule ist eine erfolg-
reich abgeschlossene Berufsausbildung in einem Metallberuf 
und für die Vollzeitform mindestens 1,5 Jahre zusätzliche Be-
rufspraxis. Bei der Teilzeitausbildung kann die Hälfte der Pra-
xiszeit während des Bildungsganges erbracht werden. Beginn 
ist jährlich im September.
Eine Informationsschrift zur Technikerausbildung und über 
Förderungsmöglichkeiten kann beim Sekretariat der Gewerb-
lichen Schule Ravensburg angefordert oder im Internet abge-
rufen werden. 
Anschrift: Fachschule für Technik - Maschinentechnik,
Gartenstraße 128, 88212 Ravensburg
Telefon 0751/368 100, Fax 368 118
www.gsravensburg.de
 

Deutsches Rotes Kreuz
Blutspenden retten Leben: Jetzt gemeinsam füreinander 
einstehen 
Das DRK ruft dazu auf mit guter Tat ins neue Jahr zu 
starten. 
Viele Operationen, Transplantationen und die Behandlung von 
Krebspatienten sind nur dank moderner Transfusionsmedizin 
möglich. Allein in Hessen und Baden-Württemberg werden 
täglich mehr als 2.700 Blutkonserven benötigt, um Patientin-
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nen und Patienten zu helfen. Blutspender*innen sorgen dafür, 
dass Menschen überleben und gesund werden können. 

Worauf warten? Jetzt liegend Leben retten! 
Jeder Typ ist gefragt! 
Nächster Termin: 
Mittwoch, 24.01.2024  
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr  
Sporthalle 4 / Beim Hallenbad, Brechenmacher Straße 21 
88250 Weingarten 

Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine 

Gute Vorsätze das ganze Jahr:  Jetzt mit der ersten guten 
Tat ins neue Jahr starten und gemeinsam die Versorgung von 
Patientinnen und Patienten sicherstellen – damit Engpässe 
erst gar nicht entstehen. 

„Besonders innerhalb der ersten Wochen nach dem Jah-
reswechsel kann es erfahrungsgemäß knapp werden. Kran-
kenhäuser fahren den Betrieb hoch und zugleich fallen viele 
Spenderinnen und Spender urlaubsbedingt oder in Folge von 
Grippe oder Erkältung für die Blutspende temporär aus“, er-
klärt Eberhard Weck, Pressesprecher des DRK-Blutspende-
dienstes Baden-Württemberg – Hessen. 

Ziel für die kommenden Tage muss daher sein, dass alle 
angebotenen Blutspendetermine gut besucht werden. Der 
DRK-Blutspendedienst bittet daher dringend zur Blutspende. 

Blut spenden? So einfach läuft‘s: Termin reservieren und mit 
einer Blutspende in weniger als einer Stunde Zeit bis zu drei 
Menschen helfen! Die reine Blutentnahme dauert dabei ca. 10 
Minuten. Die restliche Zeit wird für die Anmeldung, das Aus-
füllen des Spendefragebogens, das vertrauliche Arztgespräch 
und die Ruhepause im Anschluss an die Blutspende benötigt. 

Alle Termine und weitere Informationen unter 
www.blutspende.de oder unter 0800 11 949 11.   
 

Landratsamt Ravensburg
Sicherheitstrainings- und Energiesparkurse im Landkreis 
Ravensburg für das Jahr 2024 der Kreisverkehrswacht 
Ravensburg 
Die Kreisverkehrswacht Ravensburg bietet, zusammen mit 
dem Landratsamt, auch in diesem Jahr wieder verschiedene 
Kurse für sicheres und energiebewusstes Fahren an. 
Ziel eines Sicherheitstrainings ist es, Fahranfängern, aber 
auch langjährigen Führerscheinbesitzern, im Rahmen einer Art 
Weiterbildung ein erhöhtes Gefahrenbewusstsein und die Fä-
higkeit zur Gefahrenbewältigung zu vermitteln. Die eintägigen 
Kurse, die an Samstagen stattfinden, bestehen aus einem the-
oretischen und einem praktischen Teil und werden in Weingar-
ten, Sennhof 1 (Straßenmeisterei Ravensburg) durchgeführt. 
Die ersten drei von insgesamt 18 Sicherheitstrainingskursen 
finden am 13., 20., und 27. April 2024 statt. Die Energiespar-
kurse sind nachfrageabhängig. 
Die Kosten für das eintägige Sicherheitstraining betragen 
70,00 Euro. Für alle jungen Fahrerinnen und Fahrer zwischen 
18 und 25 Jahren, die im Landkreis Ravensburg wohnen, über-
nimmt der Landkreis einen Zuschuss von 30,00 Euro, sofern 
die Gesamtkosten nicht bereits durch Dritte, zum Beispiel 
durch den Arbeitgeber, getragen werden. 
Die Energiesparkurse, die eine Kraftstoffsenkung von 10 – 30 
% bewirken können, kosten 10,00 Euro. Sowohl das Sicher-
heitstraining wie auch die Energiesparkurse werden auf An-
frage auch für Gruppen durchgeführt. 
Die Anmeldung für die Trainingskurse nimmt die Kreisver-
kehrswacht Ravensburg entgegen. Ein Informationsblatt mit 
den Kursterminen und das Anmeldeformular sind auf der 
Homepage www.kreisverkehrswacht-ravensburg.de der Kreis-
verkehrswacht Ravensburg e. V., Möttelinstraße 23 in 88212 
Ravensburg hinterlegt. Dort erhalten Sie unter der Telefonnum-
mer 0751 21124 (Montag und Donnerstag, 10:00 bis 12:00 
Uhr) auch allgemeine Informationen. 

Inklusionstage 2024 im Landkreis Ravensburg 
Zum zweiten Mal finden vom 4. bis 12. Mai 2024 die Inklu-
sionstage im Landkreis Ravensburg statt. In verschiedenen 
Städten und Gemeinden im Landkreis werden Programm-
punkte unter dem Thema „Kunst und Kultur“ angeboten. Die 
offizielle Eröffnung ist am 4. Mai 2024 auf der Landesgarten-
schau in Wangen im Allgäu.
Inklusionstage sind eine Aktion im Landkreis Ravensburg, die 
alle Bürger und Bürgerinnen dazu einlädt, sich mit den Themen 
Vielfalt und Inklusion zu beschäftigen. Es sollen verschiede-
ne Workshops, Vorträge und Aktivitäten im ganzen Landkreis 
Ravensburg stattfinden.
Dafür werden Veranstalter, wie zum Beispiel Vereine, Organisa-
tionen, Einrichtungen, Gemeinden, etc. gesucht, die Aktionen 
während den Inklusionstagen anbieten.
Die Inklusionstage werden von der Kommunalen Beauftrag-
ten für die Belange von Menschen mit Behinderung Sabrina 
Kupka, der Stabstelle Sozialplanung (Fachbereich Teilhabe 
und Inklusion) und INIOS (Netzwerk Inklusion in Oberschwa-
ben) organisiert. 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

   

  

 

 

   

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

Die Aktionstage sollen Inklusion für alle Men-
schen erlebbar machen und vielfältige Begeg-
nungen ermöglichen. 
Veranstaltungen können ab sofort unter fol-
gendem Link oder QR-Code angemeldet wer-
den: 
https://kurzelinks.de/inklusionstage 

Anmeldeschluss ist der 29.02.2024. 
Bei Fragen oder Anregungen können Sie sich gerne bei Frau 
Kupka oder Frau Schefold (INIOS) melden.
S.Kupka@rv.de, Tel.: 0751 853136 oder
Silke.Schefold@owb.de Tel.: 0751 36338 522
Weitere Informationen zu den Inklusionstagen, sowie den Ab-
schlussbericht 2022 in leicht verständlicher Sprache finden 
Sie auf folgender Seite:
www.rv.de/inklusionstage

Neue Fortbildungsreihe des Netzwerk Demenz startet im 
Februar 2024 
Das Netzwerk Demenz will mit Vorträgen und Veranstaltungen 
die Versorgung und die Lebensumstände für Menschen mit 
Demenz verbessern. Dabei gilt es, Angehörige und Betreuen-
de zu stärken, Vertrauen aufzubauen und so ein würdevolles 
Zusammenleben zu ermöglichen. Unterschiedliche Referen-
tinnen und Referenten vermitteln lebensnahes Wissen und all-
tagstaugliche Hilfe für den Umgang mit dementiell Erkrankten. 
Zwei 10-teilige Fortbildungsreihen starten am 6. Februar 2024 
im Kath. Gemeindehaus in Reute (dienstags) und am 7. Fe-
bruar 2024 im ZfP Südwürttemberg am Standort Weissenau 
(mittwochs) jeweils von 14:00 bis 16:30 Uhr. Es besteht auch 
die Möglichkeit an einzelnen Fortbildungsangeboten der Ver-
anstaltungsreihen teilzunehmen. 
Das Fortbildungs-Netzwerk Demenz im ZfP Südwürttemberg 
am Standort Weissenau ist ein Angebot des Landkreises Ra-
vensburg und für Angehörige von dementiell Erkrankten und 
Ehrenamtlichen kostenlos. Eine Teilnahme ist nur mit Anmel-
dung und Platzbestätigung möglich, die Anmeldung erfolgt per 
E-Mail an miriam.vonderheydt@zfp-zentrum.de oder telefo-
nisch unter 0751 7601-2564. Das aktuelle Veranstaltungspro-
gramm finden Sie unter: www.zfp-web.de/netzwerk-demenz.
 
Landkreis Ravensburg prüft Maßnahmen zur Schaffung 
von bezahlbarem Wohnraum und veröffentlicht Wohnrau-
manalyse des Pestel-Institutes 
Der Landkreis Ravensburg prüft derzeit Maßnahmen, die dazu 
beitragen können, mehr bezahlbaren Wohnraum im Landkreis 
Ravensburg zu schaffen. Im Mittelpunkt steht dabei die effi-
zientere Nutzung von bereits vorhandenem Wohnraum. „In 
unserem Landkreis fehlen rund 3.000 Wohnungen. Baugrund-
stücke sind Mangelware. Außerdem sind die Kosten für den 
Neubau derzeit extrem hoch. Gleichzeitig wohnt eine Person 
im Schnitt auf 70 m². Wir überlegen, wie bereits vorhandener 
Wohnraum besser genutzt und neuer Wohnraum geschaffen 
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werden kann. Und was der Landkreis dazu sinnvoll beitra-
gen kann.“, so der stellvertretende Landrat Dr. Andreas Ho-
nikel-Günther. 
Der Kreistag hatte die Verwaltung im März 2023 beauftragt zu 
prüfen, welche konkreten Maßnahmen ergriffen werden kön-
nen, um in den Städten und Gemeinden mehr bezahlbaren 
Wohnraum zu schaffen. Der daraufhin eingesetzte Begleitar-
beitskreis des Kreistags setzte sich zunächst in Gesprächen 
mit den beiden Wohnbaugesellschaften im Landkreis Ravens-
burg intensiv mit der Situation im Landkreis Ravensburg und 
dem aktuellen Marktgeschehen auseinander. In einem zweiten 
Schritt wurde das renommierte Pestel-Institut mit der Erstel-
lung einer Wohnraumanalyse für den Landkreis Ravensburg 
beauftragt. Diese beurteilt die aktuellen Entwicklungen im 
Landkreis hinsichtlich der Bevölkerungsstruktur, des Arbeits-
marktes und der Wohnungsmarktentwicklung. 
Die Landkreisverwaltung wird nun auf der Grundlage der 
Wohnraumanalyse konkrete Maßnahmen identifizieren, die in 
der ersten Jahreshälfte 2024 dem Kreistag vorgestellt werden. 
Beispiele hierfür könnten gezielte Beratungsleistungen, gerade 
auch für ältere Menschen oder die Fortschreibung von bereits 
in die Jahre gekommenen Bebauungsplänen sein. Es sollen 
Möglichkeiten aufgezeigt werden, wie der Landkreis und die 
einzelnen Kommunen aktiv dazu beitragen können, die an-
gespannte Situation auf dem Wohnungsmarkt zu entlasten. 
Das Gutachten des Pestel-Instituts kann unter www.rv.de/
wohnraumanalyse abgerufen werden.
 
Fachtagung für Milchviehhalter/-innen am 19. Januar in 
Bad Waldsee-Gaisbeuren 
Das Landwirtschaftsamt veranstaltet zusammen mit weiteren 
Partnern der beruflichen Erwachsenenbildung seine traditio-
nelle Fachtagung für Milchviehhalter/-innen im Januar 2024 
wieder als ganztägige Präsenz-Veranstaltung. Sie findet am 
Freitag, 19. Januar 2024 ab 09:30 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus in Bad Waldsee-Gaisbeuren statt. 
Am Vormittag ist das Schwerpunktthema das geänderte Tier-
arzneimittelrecht mit seinen Auswirkungen auf Milchviehhal-
tungen und deren Reaktionsmöglichkeiten. Frau Dr. Thalwitzer, 
Veterinäramt Ravensburg und Frau Weigele, Landwirtschaft-
samt Ravensburg informieren zum rechtlichen Rahmen des 
Medikamenten- und Antibiotikaeinsatzes, insbesondere auch 
zur Dokumentation und zum Maßnahmenplan. Herr Ziegler 
vom Landwirtschaftsbetrieb der Technischen Hochschule 
Bingen und Frau Müller von der Agrarberatung Allgäu ge-
hen auf die praktischen Maßnahmen zur Verringerung des 
Antibiotikaeinsatzes ein. Nachmittags steht die zunehmende 
psychische Belastung von Landwirtinnen und Landwirten im 
Mittelpunkt. Frau Mayer von der Sozialversicherung der Land-
wirtschaft (SVLFG) wird über deren Angebote zum Umgang 
mit Stress informieren. Stefan Leichenauer, als Landwirt selbst 
von Burnout betroffen, berichtet über seine Erfahrungen über 
den Weg in die Krankheit und wieder heraus aus der Krank-
heit. Dr. Steve Truöl, Chefarzt der Abteilung Depression am 
ZfP Südwürttemberg Standort Weissenau, wird erläutern, wie 
sich Depressionen äußern und welche Behandlungsmöglich-
keiten es gibt. 
Mitveranstalter der Fachtagung sind die Kreisbauernverbände 
Allgäu-Oberschwaben und Tettnang, die Milchvieh-Beratungs-
dienste Leutkirch und Ravensburg sowie die Vereine landwirt-
schaftlicher Fortbildung im Kreis Ravensburg und im Boden-
seekreis. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos.
 
Christoph David ist ab 01.01.2024 neuer Förster im For-
strevier Ebersbach 
Christoph David tritt ab 01.01.2024 die Stelle als neuer Förster 
im Forstrevier Ebersbach an. Er ist der Nachfolger von Herrn 
Schüler. Herr David ist zuständig für die Gemarkungen Alts-
hausen, Aulendorf, Boms, Ebenweiler, Ebersbach-Musbach, 
Eichstegen, Fleischwangen, Guggenhausen, Hoßkirch, Kö-
nigseggwald, Riedhausen, Unterwaldhausen, Wilhelmsdorf 
und Wolpertswende. Im Revier betreut Herr David insbeson-
dere ca. 1400 ha Kleinprivatwald und knapp 100 ha Körper-

schaftswald. Herr David wird sie in allen den Wald betreffenden 
Fragen beraten und betreuen. 
Herr David ist bereits seit Oktober 2019 im Landratsamt beim 
Forstamt tätig. Bisher stand er den Waldbesitzerinnen und 
Waldbesitzern im Landkreis Ravensburg bei allen forstlichen 
Fördermaßnahmen zur Seite. Bevor Herr David ans Forstamt 
wechselte, war er als Forstunternehmer tätig. 
Seine Freizeit verbringt er auf dem Fahrrad, in den Bergen und 
ist Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr. 
Sie erreichen Herr David unter 0160 7006642 oder unter 
c.david@rv.de
 
Schülerabend der Fachschule für Landwirtschaft Ravens-
burg 2024 
Die Studierenden der Fachschule für Landwirtschaft Ravens-
burg mit den Fachrichtungen Landbau und Hauswirtschaft 
laden alle ehemaligen Schülerinnen und Schüler, Freunde der 
Fachschule als auch Interessierte recht herzlich zum traditio-
nellen Schülerabend ein. 
Der Schülerabend 2024 findet am Freitag, den 26. Januar 
2024 ab 20:00 Uhr in der Gemeindehalle in 88364 Wolfegg, 
Rötenbacher Str. 35 statt, Einlass ist ab 19:30 Uhr. 
Durch interessante Fachvorträge geben die Studierenden ei-
nen Einblick in das Bildungsangebot der Fachschule, unter-
haltsame Sketche lockern das Programm auf. Musikalisch wird 
der Abend von der Bauernkapelle Oberschwaben umrahmt. 
Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
 

Bitte achten Sie darauf,
dass Ihr Briefkasten

gut leserlich beschriftet ist
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Pfarrer Dr. Peter Häring, 07502 1337
Pater Francis, Tel. 07502 9124496
Diakon Gerhard Marquard, Tel. 0751 51504
Michael Bächle, Diakon im Zivilberuf, Tel. 07581 4803266
Gem.Ref. Elmar Kuhn, 0751 44948, Mobil 0151 23556255 

Pfarrbüro Berg, Tel. 0751 44925
Pfarrbüro Mochenwangen, 07502 1337

Kirchenp�ege:  
Florian Schulz, Tel. 07502 913328
E-Mail: SE.WestlichesSchussental@kp�.drs.de

 
 

Pfarrbüro Blitzenreute und Fronhofen
Kirchstr. 1, 88273 Fronreute 
Tel. 07502 1332, Fax 07502 1342 
E-Mail: StLaurentius.Blitzenreute@drs.de
Öffnungszeiten:
Montag, 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag, 15:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag und Freitag, 09:00 - 12:00 Uhr

 

St. Laurentius, Blitzenreute St. Konrad, Fronhofen

Seelsorgeeinheit „Westliches Schussental“

Blitzenreute

Freitag, 12. Januar 
18:30 Uhr 	 Schülermesse 

Sonntag, 14. Januar – 2. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr 	 Eucharistiefeier 

Montag, 15. Januar  
15:00 Uhr 	 Barmherzigkeitsstunde (Kapelle Baienbach) 

Mittwoch, 17. Januar - Antonius 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 anschl. Eucharistische Anbetung 
18:30 Uhr 	 Rosenkranz in Staig 

Donnerstag, 18. Januar 
	 kein Rosenkranz 

Freitag, 19. Januar 
09:00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Samstag, 20. Januar – Fabian, Sebastian 
17:45 Uhr 	 Beichtgelegenheit 
18:30 Uhr 	 Vorabendmesse 

Fronhofen

Freitag, 12. Januar 
09:00 Uhr Eucharistiefeier 

Sonntag, 14. Januar – 2. Sonntag im Jahreskreis 
10:30 Uhr 	 Eucharistiefeier 
10:30 Uhr 	 Kindergottesdienst im alten Kindergartensaal 
11:30 Uhr 	 Taufe von Jonas Kühny 

Montag, 15. Januar  
07:30 Uhr 	 Rosenkranz 

Dienstag, 16. Januar 
07:30 Uhr 	 Rosenkranz 

Mittwoch, 17. Januar - Antonius 
07:30 Uhr 	 Rosenkranz 

Freitag, 19. Januar  
18:30 Uhr 	 Eucharistiefeier 
	 († Baptist Jehle; † Elfriede Frener; 
	 † Michael Hörner; † Willi Hörner; 
	 † Maria und Konrad Deutelmoser; 
	 † Otto Rußmann; † Margarethe Rieth) 

Sonntag, 21. Januar – 3. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Eucharistiefeier 

Gottesdienste SE „Westliches Schussental“

Samstag, 13. Januar – Hilarius 
17:00 Uhr Beichtgelegenheit, Mochenwangen (Pfr. Häring) 
18:30 Uhr Vorabendmesse, Mochenwangen 

Sonntag, 14. Januar – 2. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Eucharistiefeier, Berg 
10:30 Uhr Eucharistiefier, Wolpertswende 

 

Besuchen Sie auch unsere Homepage  
www.westliches-schussental.de

 
Neujahrsgespräche auf dem Kirchvorplatz 
am 14. Januar 2024 
Der Kirchengemeinderat Blitzenreute lädt zu einem kleinen 
Umtrunk auf den Kirchvorplatz ein. 
Im Anschluss an den 09:00 Uhr Gottesdienst bieten wir wieder 
Glühwein und Punsch sowie Gebäck u.a. an. 
Wir wollen mit unseren Neujahrsgesprächen das Neue Jahr 
begrüßen. 
Wir laden Sie alle hierzu ganz herzlich ein. 
Ihr Kirchengemeinderat St. Laurentius Blitzenreute  

Kinderkirche
Fronhofen

 
Liebe Kinder, liebe Eltern 
Am Sonntag, den 14.01.2024 um 10:30 Uhr ist wieder Kin-
derkirche im alten Kindergartensaal. 
Unser Thema ist: Der zwölfjährige Jesus. 
Wir freuen uns auf euer Kommen 
Das Kindergottesdienst Team 
  
Weihnachtsdank 
Wir konnten Weihnachten, Neujahr und Epiphanie (Dreikönig) 
bei uns in Frieden feiern. Leider herrschten aber auch über 
die Feiertage vielerorts Unfrieden und Krieg, so in der Ukrai-
ne und in Israel/Gaza. Wir hoffen, dass unsere Gottesdienste 
die Herzen der Mitfeiernden erreicht haben und so die Frie-
densbotschaft des neugeborenen Kindes in den Herzen an-
kommen konnte. 
Viele Menschen haben sich für die Feier dieser Festtage en-
gagiert. Ihnen allen sei ein herzliches „Vergelt’s Gott!“ gesagt: 
• 	� den Mesnerinnen und Mesnern und allen, die unsere Kir-

chen weihnachtlich hergerichtet und geschmückt haben, 
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•	� den Ministrantinnen und Ministranten und allen liturgischen 
Diensten wie Wort-Gottes-Feier-Leiter, Lektoren und Kom-
munionhelfern, 

• 	� den Kirchenmusikern, allen Chören und Musikensembles, 
sowie den Musikkapellen, die Gottesdienste musikalisch 
gestaltet haben, 

• 	 �den Kindern und Erwachsenen, die die Krippenspiele und Kin-
derkrippenfeiern vorbereitet, eingeübt und durchgeführt haben, 

• 	� den Sternsingern und deren Begleiter und Betreuer, die 
den Segen des göttlichen Kindes in die Häuser und Woh-
nungen gebracht und für die Weltkirche, in diesem Jahr 
besonders Amazonien, gesammelt haben, 

• 	� allen, die auf sonst eine Weise mitgeholfen, mitgestaltet 
und mitgefeiert haben. 

Allen Menschen in unserer Seelsorgeeinheit wünschen wir ein 
gnadenreiches und gesegnetes Jahr 2024. 
Pfr. Peter Häring und das Pastoralteam 

Rosenkranzgebet Kapelle Staig 
Das Rosenkranzgebet ist ein Gebet für den inneren und äu-
ßeren Frieden in jeder Lebenssituation. 
Ab Mittwoch, den 17. Januar, wird diese wertvolle Gebets-
form wieder wöchentlich in der Kapelle Maria Staig um  
18:30 Uhr angeboten. 
Bereichern und unterstützen Sie durch Ihre Teilnahme dieses 
Angebot. 
  
Donnerstags beten wir in der Pfarrkirche St. Laurentius 
wöchentlich um 18:30 Uhr den Rosenkranz. 
Zu beiden Gelegenheiten ergeht herzliche Einladung. 

Kirche Kunterbunt  am 14.01.2024 
Kunterbunt ist ökumenisch, frech, wild und 
ist Kirche für die ganze Familie! Sie hat 5 
bis 12-Jährige und ihre Bezugspersonen 
gemeinsam im Blick. 

Junge Familien, auch Paten und Großeltern, können hier Ge-
meinde erleben, auch wenn sie bisher wenig Bezug zu Glau-
ben und Kirche hatten. 
Die nächste Kirche Kunterbunt zum Thema „Ich bin es wert“ 
findet statt am Sonntag, den 14.01.2024 im Gemeindehaus 
St. Petrus und Paulus in Berg, von 16:00 bis 18:30 Uhr. 
Es gibt eine Aktiv-Zeit mit Toben, Kreativsein, Experimentieren. 
Danach eine Feier-Zeit zu Gott und die Welt. Als Abschluss gibt 
es ein gemeinsames Abendessen mit viel Zeit für Gespräch 
und Austausch untereinander. 
Wir freuen uns auf euch! Das ökumenische Team von Kirche 
Kunterbunt 
https://westliches-schussental.drs.de/kirche-kunterbunt 

Abendlob für den Synodalen Prozess sowie den Frieden 
Wir laden Sie herzlich zum monatlich stattfindenden Abend-
lob um den Heiligen Geist für den Synodalen Prozess unserer 
Kirche sowie den Frieden in der Welt ein. 
Das Abendlob findet statt am 
Montag, 15.01.2024 um 18:00 Uhr im Gemeindesaal 
St. Lukas in Mochenwangen 
und dauert circa eine halbe Stunde. 
Bitte bringen Sie Ihr Gotteslob mit. 
Wir würden uns freuen, wenn Sie mit uns gemeinsam um den 
Heiligen Geist für den Synodalen Prozess unserer Kirche so-
wie den Frieden in unserer Welt beten würden. 
Diakon i.R. Gerhard Marquard und Diakon i.Z. Michael Bächle 

„Du gehst mit!“ Erstkommunion 2024 – 
Die Vorbereitung hat begonnen! 
Nach den Elternabenden sind die Kinder nun in Gruppen ein-
geteilt worden. Zwei Mütter übernehmen jeweils die Gruppen-
begleitung und gestalten mit den Kindern ca. 5 -6 Gruppen-
stunden bis zur Erstkommunion. Die Gruppenbegleiterinnen 
werden in diesen Tagen vorbereitet, so dass die Kommuni-
ongruppen in den kommenden Wochen starten werden. In 
ihren Gruppen können die Kinder erfahren, dass Glaube und 

Religion sich auch im kleinen Kreis in der Gemeinde und auch in 
der Familie ereignet. Auch dort erleben und hören sie Jesu Worte 
und Taten, beten und singen miteinander und lernen was es heißt, 
sich zur „Eucharistie“ zu versammeln und „Kommunion – Ge-
meinschaft mit Jesus und untereinander“ zu feiern. Dazu werden 
die Kinder jeweils von ihren Gruppenbegleiterinnen eingeladen. In 
unserer Seelsorgeeinheit kann das nicht alles zeitgleich gesche-
hen, sondern wird in jeder Gemeinde und auch in den einzelnen 
Gruppen unterschiedlich sein. Auf dem Weg zur Erstkommuni-
on feiern wir gemeinsam drei sogenannte „Weggottesdienste“, 
jeweils an Werktagen, in denen die Kinder in besonderer Weise 
einbezogen sind, mal als Wort-Gottes-Feier, mal als Eucharis-
tiefeier mit Erklärungen oder als Dankgottesdienst. Kinder mit 
ihren Familien und auch interessierte Gemeindemitglieder sind 
dazu eingeladen. Um das Kirchengebäude mit seinen liturgischen 
Orten besser kennenzulernen gibt es das Angebot, die „Kirche 
bei Nacht“ in kleinen Gruppen zu erkunden. An einem Sonntag 
feiern wir mit der Gemeinde den sog. Auftakt- und Tauferneu-
erungsgottesdienst. Ein Versöhnungsnachmittag mit Empfang 
des Bußsakramentes steht ebenso auf dem Programm wie die 
Mitfeier der Kar- und Ostertage. 
Der aktuelle Terminplan ist auf unserer Homepage 
https://westliches-schussental.drs.de unter Seelsorge/Eucha-
ristie/Erstkommunion zu finden. 
Wir bitten Sie, die Kinder und ihre Familien im Gebet zu beglei-
ten, dazu liegen nach dem Auftaktgottesdienst in den Kirchen 
entsprechende Gebetszettel aus.
Schon jetzt herzlichen Dank an die Mitverantwortlichen in den 
jeweiligen Kirchengemeinden und den Eltern, die sich jeweils 
nach ihren Möglichkeiten einbringen.
Elmar Kuhn, Gemeindereferent 
  
Nochmals: Mach mit beim Alpha-Team 
Wie schon im letzten Mitteilungsblatt vor Weihnachten ge-
meldet, wollen wir als SE auf den Rückgang des christlichen 
Glaubens mit der Verkündigung des Glaubens in Form von 
Alpha-Kursen antworten. Diese sollen nach Ostern bei uns 
starten. In zehn Abenden wird Geschmack am christlichen 
Glauben geweckt und Grundthemen des Evangeliums für un-
ser Leben behandelt. Ein solcher Abend besteht jeweils aus 
einem gemeinsamen Essen, einem thematischen Input und 
einer Diskussion in Kleingruppen. Alle Informationen über die 
Alphakurse gibt es auf https://alphakurs.de. 
Um einen solchen Kurs durchführen zu können, braucht es ein 
Team. Jeder, dem die Weitergabe des Glaubens wichtig ist, 
kann im Team mitmachen: es braucht dazu keinerlei theologi-
sche Ausbildung. Alles, was du brauchst, wird in einem Schu-
lungsabend vorher vermittelt. Neben denen, die die Diskussi-
on in den Kleingruppen moderieren, braucht es auch welche 
im Team, die als Beter die Gespräche begleiten, und welche, 
die sich um das Organisatorische wie das Essen kümmern. 
Du kannst helfen, den Glauben weiterzugeben und Jünger 
für Jesus Christus zu gewinnen. Deshalb: Mach mit im Al-
pha-Team und melde dich bei Pfr. Häring, 07502 1337, 
Peter.Haering@drs.de. 
  
Information zum Widerspruchsrecht betreff Veröffentli-
chung bei Geburt, Taufe, Erstkommunion, Firmung, Trau-
ung sowie Alters- und Ehejubiläen von Mitgliedern der 
Kirchengemeinde: 
Gemäß Erlass des Generalvikars Nr. 5822, veröffentlicht im 
Kirchlichen Amtsblatt für die Diözese Rottenburg-Stuttgart (KABL. 
2021, NR. 15, S. 502) können Sakramentsspendungen sowie Al-
ters- und Ehejubiläen, Geburten, Weihe-, Priester- und Ordensju-
biläen mit Namen der betroffenen Person und ggf. deren Wohnort 
(nicht die Straße) sowie der Tag und die Art des Ereignisses in 
den kircheneigenen Printmedien und kirchlichen Publikations-
organen, insbesondere in den Pfarr- und Gemeindebriefen und 
auf den Websites der beteiligten kirchlichen Stellen, veröffentlicht 
werden, wenn die betroffenen Personen der Veröffentlichung ins-
gesamt oder in bestimmten Medien nicht vorher schriftlich oder 
in sonstiger geeigneter Form bei der zuständigen Pfarrei oder bei 
der Meldestelle der Diözese widersprochen haben. 
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Evangelische
Kirchengemeinde
Mochenwangen

Pfarrerin Ursula Bredau, Mochenwangen, Tel. 07502 91066
Pfarrbüro Haydnstr. 20 88284 Mochenwangen, Tel. 07502 91066
Fax 91067
Öffnungszeiten: Di./Fr. 10:00-12:00 Uhr und tel. Absprache
Homepage: www.evkirche-mochenwangen.de
E-Mail: pfarramt.mochenwangen@elkw.de 
Kirchenp�ege: Verena Hillmayr, Tel. 07502-911278

 

Jahreslosung 2024: Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.  
(1. Korinther 16,14) 
  
Wochenspruch: Von seiner Fülle haben wir alle genommen 
Gnade um Gnade. 
(Johannes 1,16) 

Sonntag, 14.01. 2. Sonntag nach Epiphanias 
10:30 Uhr  Gottesdienst in Blitzenreute, Kath. Kirche 
 (Pfrin. Bredau – Musik: Lisbeth Ross) 
Mittwoch, 17.01. 
18:00 Uhr  Konfirmandenunterricht, Ev. Gemeindehaus, 
 Mochenwangen 
Freitag, 19.01. 
19:00 Uhr  Mitarbeiter*innen - Neujahrsempfang im Ev. Ge-

meindehaus, Mochenwangen (siehe unten) 
Sonntag, 21.01. 
10:30 Uhr Gottesdienst in Mochenwangen, Ev. Kirche 

Neujahrsempfang - Herzliche Einladung:  
Pfarrerin Bredau und der Kirchengemeinderat laden alle Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter ein zum Neujahrsempfang am 
Freitag, 19.01.2024 um 19:00 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
in Mochenwangen. Wir freuen uns auf ein gemütliches Bei-
sammensein mit Ihnen/Euch! Anmeldung bis zum 15.01.24 
im Pfarrbüro, Tel. 07502-91066 oder per Mail: 
pfarramt.mochenwangen@elkw.de 

Die aktuellen Termine finden Sie auch auf der Homepage der 
Ev. Kirchengemeinde Mochenwangen: 
www.evkirche-mochenwangen.de

 

LandFrauen 
Ortsverein Fronreute e.V
Bildungs- und Sozialwerk im Landfrauenverband

Euer LandFrauen-Team

KINDER & JUGEND

Jugendtreff 

Öffnungszeiten Jugendhäuser Fronreute 
Die Jugendhäuser in Bitzenreute, Fronhofen und Staig ha-
ben wie folgt geöffnet:   
Blitzenreute, Kirchstraße 14 (Eingang hinten oben) 
11 - 13 Jahre immer donnerstags von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr   
Fronhofen, Rathausstraße 9 
(Landjugendheim im Gruppenraum) 
11 - 13 Jahre immer mittwochs von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
13 - 16 Jahre immer montags von 18:30 Uhr bis 21:00 Uhr   
Staig, Mochenwanger Straße 14 (Eingang hinten unten) 
11 - 13 Jahre immer mittwochs von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
14 - 18 Jahre immer dienstags von 18:30 Uhr bis 21:00 Uhr   
Ansprechpartner: 
Sarah Bloching, Handy 0170 8419254 
Margot Kolbeck (Gemeinde Fronreute) 07502 954-13

Landjugendgruppe
Fronhofen e.V.

Christbaumsammeln   

 

 

 
 

 
 

 
 

 

 

Am Samstag, den 20. Januar sammeln 
wir in Fronhofen wieder kostenlos aus-
gediente Christbäume.
Bitte die Bäume bis 10:00 Uhr gut 
sichtbar am Straßenrand bereitlegen.
Danke. 
Die Christbaumsammler

Materialsammlung Funken 2024 
Die Landjugend sammelt am 16.02. 
und 17.02. Material für den Funken. 

Für die Abholung gerne bei 
+49151 25754440 

anmelden und wir kommen vorbei. 
Der Funken findet am 17.02.2024 statt.
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Mutter-Kind-Gruppen
Ansprechpartnerinnen: 
Gruppe Gretel: Katharina Deuringer 0162 2751610
Gruppe Seppl: Verena Moosherr   0177 4425389
Gruppe Moritz: Nadja Schmieder 0175 2238106
  
 

  
  

  

  
               

Gruppe Gretel - Blitzenreute

Wir treffen uns immer mittwochs (außerhalb der Schulferien) 
um 09:15 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus. Wir freuen uns auf 
neue Mütter, Väter und Großeltern mit ihren Kindern.
 

Gruppe Seppl - Fronhofen

Wir treffen uns immer freitags um 09:00 Uhr (außerhalb der 
Schulferien) im alten Kindergartensaal. 
Wir freuen uns auf neue Kinder mit ihren Eltern!
 

Gruppe Moritz - Staig

Liebe Kinder, liebe Eltern, 
wir treffen uns immer mittwochs (außer in den Schulferien) um 
09:30 Uhr im Bürgerhaus. 
Neue Kinder mit ihren Eltern sind herzlich willkommen. 
Bis dann!
 

NARRENZÜNFTE

Narrenzunft
„Schalk von Staig“ e.V.
Altgemeinde Blitzenreute

„Schalk von Staig“ eröffnet Kurz-Fasnet 2024 mit dem 
Besuch bei unseren Narrenfreunden in Fronhofen 
Für den „Schalk von Staig“ und die Lumpenkapelle D‘Bruddler 
beginnt die Fasnet am kommenden Freitag, 12.01. mit der Teil-
nahme am Nachtumzug bei unseren gemeindlichen Narren-
freunden in Fronhofen. Ein erstes Highlight in dieser Kurz-Fas-
net 2024. 
Bereits einen Tag später fahren die Schalk-Busse zum ersten 
Mal zum Dämmerumzug nach Bad Buchau. Lassen wir uns 
überraschen. 
Natürlich finden trotz der Kurz-Fasnet alle „Schalk-Veranstal-
tungen“ statt. 
Freitag, 19.01.: MEGA-Schalkball im DGH -Kartenvorverkauf läuft- 
Samstag, 20.01.: Schalk-Youngsterball im DGH Motto: Trick-
filme 
Freitag, 26.01.: Narrenbaumstellen, Schalk-Taufe und Fescht 
im Feuerwehrhaus in Blitzenreute 
Mittwoch, 31.01.2024: „Schalk-Kaffeekränzle für Jung und 
Alt“ im DGH in Blitzenreute 
Donnerstag: 08.02.: Kindergartenbefreiungen, Schnorren, Pfle-
geheimbefreiung 
Freitag, 09.02.: Grundschulbefreiung, Dorfumzug, Rathaus-
befreiung anschließend Kinderfescht im DGH 
Samstag, 03.02.: Kinderball im DGH 
Sonntag, 11.02.: Fasnetsgottesdienst in der Pfarrkirche St. 
Laurentius
Dienstag, 13.02.: Kehraus im DGH 
Hinweis für die aktiven „Schalks“: 
Busanmeldungen sind nur noch über unsere neue Zunft 
App möglich. Sollten hier bei der Anmeldung Probleme 
auftreten, dann einfach eine E-Mail an zunftapp@
schalkvonstaig.de senden. 

Wichtiger Hinweis:  Bei Pendelfahrten muss jeweils eine Hin- 
und Rückfahrt angemeldet werden. Bitte nutzt immer den ge-
buchten Bus, um eine Überbelegung zu vermeiden. 
Hier noch der Hinweis, dass wir ja nur eine begrenzte Sitz-
platzkapazität haben. Sollte z. B. die zweite Busabfahrt belegt 
sein, dann bitten wir Euch den ersten Bus zu nehmen. Wichtig 
ist hier auch noch, dass die zweite Busabfahrt den Familien 
vorbehalten sein sollte. 
Ganz wichtig: Busfahrten ohne eine Anmeldung sind nicht 
mehr möglich! Dies werden wir insbesondere in dieser Sai-
son kontrollieren. 

Freitag, 12.01. Nachtumzug in Fronhofen 
Umzugsbeginn: 19:19 Uhr mit D’Br Nr. 15 von 45 Gruppen  
Anfahrt mit Pendelbus: 
1. Fahrt um 17:30 Uhr Buswendeplatte Große Bettna 1, 
88273 Fronreute/Staig (10 Minuten später Bushaltestelle 
Volksbank in Blitzenreute) 
2. Fahrt um 18:15 Uhr (Staig dann Blitzenreute) 
Rückfahrt 
1. Rückfahrt um 21:30 Uhr 
(Standort wird noch vor Ort festgelegt) 
2. Rückfahrt um 22:30 Uhr  

Samstag, 13.01. Dämmerumzug in Bad Buchau 
Umzugsbeginn: 15:30 Uhr mit Uschi Nr. 15 von zahlrei-
chen Zünften 
Anfahrt: 
Zwei Busse um 14:00 Uhr Buswendeplatte Große Bettna 
1, 88273 Fronreute/Staig 
Rückfahrt: 
Zwei Busse um 20:00 Uhr 
(Standort wird noch vor Ort festgelegt) 
  
Hondr’s gsea - D’r Schalk isch’s gwea! 
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Narrenverein
Fronhofen e.V.

Nachtumzug mit großem Narrensprung und über 40 Gruppen 

NATUR & WANDERN

Wanderfreunde
Blitzenreute

Wir sind eine Gruppe Gleichgesinnter, die in netter Gemein-
schaft wandern.  
Hierzu ist jeder, der gerne wandert, herzlich eingeladen. 
Unsere Wanderungen finden jeden 1. und 3. Donnerstag  im 
Monat statt. Anschließend ist jeweils eine Einkehr geplant. 
Wir bilden Fahrgemeinschaften. 
Treffpunkt: 14:00 Uhr am Parkplatz am Dorfgemeinschafts-
haus in Blitzenreute. 
Wanderfreunde Blitzenreute 

SOZIALE EINRICHTUNGEN UND VEREINE

Wohnpark  
St. Martinus

„Leben wie in einer Großfamilie“ 
Wohnpark St. Martinus Blitzenreute, Kirchstraße 2. Ein Pfle-
geheim nach dem Hausgemeinschaftsmodell mit Wohnange-
boten für Kurz- und Dauerpflege, Betreuter Wohnanlage und 
integrierter Tagespflege. Haben Sie Interesse sich die Wohn-
anlage oder das Pflegeheim anzuschauen? Dann vereinbaren 
Sie einen unverbindlichen Termin mit der Wohnparkleitung, 
Claudia Ziegler, Tel: 07502 94085912.

Veranstaltungen im Wohnpark St. Martinus 
Wir bedanken uns herzlich bei den Theaterfreuden Blitzen-
reute für die großzügige Einladung zur Theateraufführung am 
26.12.2023. Mit großer Begeisterung haben die Bewohner-
schaft aus unserem Pflegeheim und aus dem Wohnen mit 
Service daran teilgenommen und für die Begleitung war durch 
den Förderverein Wohnpark St. Martinus e. V., den Angehöri-
gen und unserer Bewohnerfürsprecherin Doris Schall, bestens 
gesorgt. Es wurde viel gelacht und die Verpflegung war super. 
Ein wunderschöner Nachmittag, der viel Freude geschenkt 
hat. Im Namen der gesamten Bewohnerschaft sage ich vielen 
Dank. Herzliche Grüße - Claudia Ziegler / Wohnparkleitung 
Den Termin des Sonntagscafes entnehmen Sie bitte den Nach-
richten des Fördervereins Wohnpark St. Martinus e. V. 
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Mo. 08.01.2024 Offenes Singen mit Andrea Denoix um 15:30 Uhr  
in der Cafeteria 
Mi. 10.01.2024 Kreativtreff in der Cafeteria von 14:30 bis 16:30 Uhr 
Do. 11.01.2024 Mobiler Einkaufswagen. Abfahrt vor dem 
Wohnpark um 10:00 Uhr 
Do. 11.10.2024 Andacht in der Wohnpark-Kapelle um 16:00 Uhr 
Sa. 13.01.2024 Kino mit Theresia und Walter King in unserer 
Cafeteria 

Sozialverband VdK
Ortsverband Fronreute

REHADAT-Broschüre zu Long COVID 
Die Reihe REHADAT-Wissen hat eine neue Ausgabe zum The-
ma Berufliche Teilhabe
von Menschen mit Long COVID herausgebracht. Die On-
line-Broschüre mit dem Titel
„Von wegen nur ein Schnupfen!“ erklärt, wie Long COVID-Be-
troffene am Arbeitsleben
teilhaben können. Es gibt praktische Tipps zur beruflichen 
Wiedereingliederung und
zur Arbeitsgestaltung. Interviews und Statements ermöglichen 
konkrete Einblicke in
den Arbeitsalltag Betroffener. Ebenso wird über das Krank-
heitsbild informiert. Bei Long
COVID geht es um die Spät- oder Langzeitfolgen nach einer 
Coronainfektion, wie
beispielsweise Erschöpfung, Gedächtnisprobleme oder 
Schmerzen. Laut REHADAT
gilt dies für mindestens zehn Prozent der Infizierten.
Der Leitfaden „Von wegen nur ein Schnupfen!“ ist kostenlos 
und barrierefrei unter
www.rehadat-wissen.de/ausgaben/12-long-covid abrufbar. 
REHADAT ist ein
zentrales, unabhängiges und langjähriges Projekt des Insti-
tuts der deutschen
Wirtschaft Köln mit inzwischen 14 Portalen, vielen Publikati-
onen, Apps und Seminaren
rund um berufliche Teilhabe und Inklusion.
 

SPORTVEREINE

 
Sportverein Fronhofen
1955 e.V.
(www.sv-fronhofen.de)

 

Sportverein
Blitzenreute e.V.

Telefon 07502 91080, Fax 07502 91081

www.svblitzenreute.de

  
 

Abteilung Fußball Blitzenreute

SVB Christbaumsammlung 
Am Samstag, den 13.01.2024 findet die diesjährige Christ-
baumsammlung statt. Gegen ein Mini-Entgelt von 2 EUR ho-
len die SVB-Fussballer Ihren ausgedienten Weihnachtsbaum 
bequem von zuhause ab. Bitte die 2 EUR mit Klebeband ir-
gendwo am Baum befestigen. 
Ihre Abteilung Fußball
 

Abteilung Freizeitsport Blitzenreute

Abteilungsversammlung Freizeitsport am 18.01.2024 
Unsere Abteilungsversammlung mit Neuwahlen findet statt am 
Donnerstag, 18.01.2024, Beginn 18:00 Uhr im Sportheim 
Staig 
Unsere Tagesordnung: 
Eröffnung der Versammlung und Feststellung der Beschluss-
fähigkeit 
• 	 Bericht des Abteilungsleiter 
• 	 Bericht der Kassiererin 
• 	� Entlastung der Abteilungsleitung, Stellvertretende Abtei-

lungsleitung und Kassiererin 
•	� Neuwahl der Abteilungsleitung, Stellvertretende Abtei-

lungsleitung und Kassiererin 
• 	 Anträge der Mitglieder 
• 	 Überlegungen zu vorhandenen und neuen Angeboten der 
Abteilung Freizeitsport 
Anträge zur Abteilungsversammlung sind spätestens bis zwei 
Wochen vorher zu stellen. Die Verantwortlichen bitten um rege 
Teilnahme an der Abteilungsversammlung. 
Für die Abteilung	  
Peter Zimmermann, Abteilungsleiter Freizeitsport, SV Blit-
zenreute
 

Abteilung Leichtathletik Blitzenreute

37. Silvesterlauf in Sigmaringen 
Nach einer mehrjährigen Pause fand der Sil-
vesterlauf in Sigmaringen endlich wieder statt. 
Über 500 Teilnehmern waren auf den beiden 
Strecken über 5 km und 10 km am Start. Es 
ging wie gewohnt der Donau entlang nach Laiz 
und dann auf der anderen Flussseite wieder 

zurück nach Sigmaringen, mit einem wunderschönen Blick 
auf das Hohenzollernschloss beim Zieleinlauf. 
Fünf Mitglieder des SV Blitzenreute waren bei diesem tradi-
tionellen Wettkampf am Start und kamen wieder einmal mit 
teilweise herausragenden Ergebnissen durchs Ziel. 
Auf der 5km-Strecke ließ unser Routinier Hans Breuninger alle 
Konkurrenten seiner Altersklasse hinter sich und siegte in der 
tollen Zeit von 19:02 bei M65! Genauso erfolgreich lief seine 
Frau Christine Breuninger auf dieser Strecke. Auch sie stand 
mit sehr guten 21:39 Min. in ihrer Klasse W45 ganz oben auf 
dem Siegertreppchen! Und auch Marion Wagner lag auf der 
5km-Strecke weit vorne und blieb in der Klasse W50 unter 
den ersten zehn Frauen. 
Johannes Breuninger und Andreas Roth hatten die 5km-Stre-
cke zweimal zu durchlaufen. Und auch sie bewältigten ihre  
10 km in sehr guter Form und schafften es in ihren Altersklas-
sen jeweils auf die vorderen Plätze. 
Wir gratulieren allen zu ihrem Erfolg!
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Einladung zur Abteilungsversammlung Leichtathletik am 
15. Januar 2024, 19:30 Uhr 
Alle Mitglieder, Freunde und Interessierte der Abteilung 
Leichtathletik (Lauftreff) laden wir am Montag, 15. Januar 2024  
um 19:30 Uhr in den Bewegungsraum (ehem. Alte Turnhalle) 
herzlich zur Abteilungsversammlung ein. 

Tagesordnung 
1. Begrüßung 
2. Genehmigung der Tagesordnung 
3. Bericht über die Arbeit der Abteilung 
4. Kassenbericht 
5. Aussprache (Entlastung) 
6. Wahlen der Abteilungsverantworlichen 
7. Verschiedenes 
Die Mitglieder wurden bereits vorab per Mail darüber infor-
miert, dass sich Iris Fischer und Christine Breuninger nicht 
mehr für eine Wiederwahl zur Verfügung stellen. Daher stehen 
die Posten der Abteilungsleitung und der stv. Abteilungsleitung 
zur Neuwahl an. Um den Fortbestand der Abteilung sicherzu-
stellen ist wichtig, dass sich hierfür Nachfolger finden. Gerne 
stehen Iris und Christine für Fragen zum Amt zu Verfügung. 
Wir hoffen auf zahlreiche Beteiligung!

Alte Kirche Mochenwangen – Musik 
„Das Imperium streicht zurück“  
Filmmusikspektakel mit dem Ponticelli Ensemble in der 
Alten Kirche Mochenwangen 
 Das Ponticelli Ensemble eröffnet am Samstag, 13. Januar um 
19:30 Uhr und am Sonntag, 14. Januar um 17:00 Uhr tradi-
tionell das neue Kulturjahr der Alten Kirche Mochenwangen. 
Mit „Das Imperium streicht zurück“ entführt des Ponticelli in 
emotionale Klangwelten aus Film und Fernsehen. 
Samstag, 13. Januar um 19:30 Uhr 
Sonntag, 14. Januar um 17:00 Uhr 
Einlass:  45 Minuten vor Beginn 
Veranstaltungsort: Alte Kirche Mochenwangen 
Eintritt frei, Spenden sind willkommen
 

Schwäbischer Albverein
Ortsg. Wilhelmsdorf

Einladung zur Winterwanderung am Sonntag 21.01.2024 
Liebe Wanderfreunde, 
wir treffen uns um 15:00 Uhr beim Gasthaus zur Traube in 
Hasenweiler. 
Die Wanderstrecke wird den Witterungsbedingungen ange-
passt. Wie immer werden 2 Touren angeboten. 

Die große Tour dauert ca. 2 Stunden. Die kleinere Runde ca. 
1 Stunde. 
Gäste sind wie immer herzlich willkommen. 
Eine Einkehr im Gasthaus zur Traube ist vorgesehen. 
Ich bitte um eine Anmeldung bis Freitag 19.01.2024, 19:00 Uhr 
Tel. 07504 91299 
Mit frohem Wandergruß 
Franz Knörle

Verdrehte Kreise
Ordne die Buchstaben einer Reihe so, dass sich in den oberen 
und in den unteren Halbkreisen je ein sinnvolles Wort ergibt. 
Die Buchstaben in den dunklen Feldern stehen bereits an der 
richtigen Stelle!

708R27R1

Lösung: LAVENDEL - SPANNUNG, ARGUMENT - AUSNAHME, RADSPORT - KONSERVE

Zubereitung
Muscheln in kaltem Salzwasser waschen, Bart entfernen. Nur ver-
schlossene Muscheln verwenden. In kochendem Salzwasser 2 bis 
3 Minuten garen, bis sie sich ö� nen. Ungeö� nete Muscheln nicht 
weiterverarbeiten. Fleisch aus den Schalen lösen. Schalotten und 
Fenchel würfeln und in Butter dünsten. Mit Wermut ablöschen und 
köcheln lassen. Sahne und Fischfond zugießen und 15 Minuten 
ohne Deckel cremig köcheln. Vom Herd nehmen und zehn Minu-
ten ziehen lassen. Mit Pfe� er und Salz abschmecken. Kabeljau � lets 
salzen und pfe� ern. 5 Minuten in heißem Butterschmalz auf der 
Hautseite 5 Minuten knusprig braten. Bei 150 Grad 8 bis 10 Minu-
ten fertig garen. Kurz vor Ende der Garzeit Soße aufkochen und 

Muscheln hinzugeben. Gehacktes Fen-
chelgrün untermischen. Fertiges 

Muschelragout auf Teller 
verteilen, Fisch� let darauf 

geben.  Schorten/DEIKE

Kabeljau auf Fenchel

Norwegisches Rezept 
Zubereitungszeit: ca. 60 Minuten

Zutaten für 4 Personen

4 Kabeljau� lets (ca. 800 g), 2 EL Butter, 1 kg Miesmuscheln

1 Fenchelknolle, 2 Schalotten, 250 ml Sahne, 300 ml Fischfond

60 ml Wermut, 20 g Butterschmalz, Salz, Pfe� er

chelgrün untermischen. Fertiges 

Foto: © Pohl/DEIKE 754U15U1
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Wir sagen danke… 

Du fehlst uns allen jetzt schon sehr,  
doch niemand bringt dich wieder her.  

Wer dich gekannt, ja, der versteht,  
was uns an dir verloren geht.  

Doch alles, was du uns gegeben,  
das bleibt bestehn in unserem Leben.  

Ein ganz besonderer Mensch warst du,  
nun schlafe still in ewiger Ruh.  

 

Georg Hund 

Herzlichen Dank für die würdevollen 
Abschiedsfeiern und die liebevolle Anteilnahme, 
die wir in so vielfältiger Weise erfahren durften. 

Es ist uns ein großer Trost, dass ihn so viele 
gemocht und geschätzt haben.  

 
Hannelore Hund mit Familie 

GESUNDHEIT

DANKSAGUNG

Rathaus Blitzenreute
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstagnachmittag	 15:00 - 18:00 Uhr
Telefon 07502 954-0, Telefax 07502 954-33
E-Mail: info@fronreute.de, Webseite: www.fronreute.de

Ortsverwaltung Fronhofen
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag� 09:00 - 12:00 Uhr 
Mittwoch� 14:00 - 18:00 Uhr 
Telefon 07502 954-50, Telefax 07502 954-55

Mitteilungsblatt Redaktionsschluss:
Dienstags, 09:00 Uhr
E-Mail Mitteilungsblatt@fronreute.de
Anzeigenschluss in Wochen ohne Feiertag dienstags 13:00 Uhr. 

Die nächste Bürgersprechstunde bei Herrn Bürgermeister Spieß 
in der Ortsverwaltung Fronhofen findet am Mittwoch, 17. Januar 
von 15:30 bis 17:00 Uhr statt.

Wertstoffhof Baienbach  
Öffnungszeiten:
April bis September:	 Freitag, 17:00 - 19:00 Uhr 
	 Samstag, 09:00 - 12:00 Uhr 
Oktober:	 Freitag, 16:00 - 18:00 Uhr 
	 Samstag, 09:00 - 12:00 Uhr
November bis Dezember und Januar bis März: 
	 Samstag, 09:00 - 12:00 Uhr

Abgabe von: 
•	Grünmüll 
•	Container für:
	 Glas, Papier, Altkleider und Schuhe 
•	Kostenlose Abgabemöglichkeit für: 
	 Kartonagen, Haushaltsbatterien, Akkus, Haushaltsgroßgeräte und 

Kältegeräte, Informations- und Telekommunikationsgeräte, Gasent-
ladungslampen, Haushaltskleingeräte, Tonerkartuschen 

Nächste Papier- und Hausmüllabfuhr:  
Bitte beachten Sie die Angaben im Abfallkalender.
Weitere Infos und Termine erhalten Sie unter www.rv.de 

Gemeindebücherei Fronreute 
Öffnungszeiten: 
Dienstag	 09:30 Uhr - 11:30 Uhr 
	 16:00 Uhr - 19:00 Uhr 
Donnerstag:	 16:00 Uhr - 18:30 Uhr
Telefon 	 07502 4089982

Impressum: 
Herausgeber: Gemeindeverwaltung
Schwommengasse 2, 88273 Fronreute
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Bürgermeister O. Spieß oder Vertreter im Amt
Herstellung und Vertrieb: Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG,
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Telefon 07154 82 22-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Katharina Härtel
Telefon: 07154 82 22-0
E-Mail Anzeigen: anzeigen@duv-wagner.de

Sie möchten  
uns Ihre Anzeige

per Mail schicken?

anzeigen@duv-wagner.de

Sehr gerne!
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Die Schmieder Kunden-Kontakt-Management GmbH & Co. KG 
ist ein leistungsstarkes Unternehmen und stellt eine reibungslosen 
Kommunikation sicher.

Für ein neues Projekt suchen wir ab sofort mehrere

KUNDEN-KONTAKT-MANAGEMENT
Schussenstraße 14 I 88273 Fronreute-Staig I www.schmieder-kkm.de

MITARBEITER 
FÜR DEN  TELEFONSERVICE   (M/W/D)

in Teilzeit oder Minijob

Ihre interessante Aufgabe ist es, Personen per Telefon und 
E-Mail zu beraten.

Sie sind zuverlässig, belastbar und verfügen über eine 
verantwortungsvolle Arbeitsweise.

Eine aufgeschlossene Persönlichkeit und eine gute 
Kommunikationsfähigkeit ergänzen Ihr Profil.

Wir bieten Ihnen flexible Arbeitszeiten sowie eine gründliche 
Einarbeitung.

Die Tätigkeit eignet sich optimal für Hinzuverdiener 
oder flotte Senioren.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung!

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an
kkm@schmieder-kkm.de  ·  Anne Schmieder – 07502 / 9449-10

WILLKOMMEN IM SCHMIEDER KKM-TEAM

Bad Waldsee

NEU ab Januar 2024

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Freitag
•   Au� age: 2.500 Exemplare

(Vollverteilung: 9.600 Ex.)
•  mm-Preis: ab 0,69 €
•   in Kombination 

buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

WAS IST IHNEN IM JOB WICHTIG? 
WIR BIETEN MEHR!

FESTANSTELLUNG UND AUSBILDUNG IN RAVENSBURG ALS:

• Steuerfachangestellter m/w/d
• Steuerfachwirt m/w/d
• Bachelor of Arts (B.A.) Steuern m/w/d
• IT-Mitarbeiter/in idealerweise mit Steuerwissen m/w/d
• Kaufleute für Büromanagement m/w/d
• Kaufleute für Digitalisierungsmanagement m/w/d
• Tagesmutter m/w/d für unsere eigene Kinderbetreuung
• Gärtner/in m/w/d (Minijob)

www.schnekenburger-stb.de

JETZT 
BEWERBEN!

Wir bieten krisensichere Jobs, anspruchsvolle Tätigkeiten, pro-
fessionelle Ausbildung, flexible Arbeitszeiten, tolle Karriere-
möglichkeiten, hauseigene Kinderbetreuung und viele weitere 
Benefits.

GESCHÄFTSANZEIGEN STELLENANGEBOTE
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Innenraum
 komplett!
D e c ke  W ä n d e  B o d e n  H o l z

(0 75 05) 9 56 57 26

Verkaufswagen-Standzeiten
Staig Fr. von 14.00–14.45 Uhr (Verkaufswagen-Standort Schenkenwaldstraße 3)
Blitzenreute Fr. von 15.00–17.00 Uhr (Verkaufswagen-Standort Volksbank) 

Bergstraße 3 •
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Zum Wochenende Donnerstag, 11.01. bis Samstag, 13.01.24

Hackfl eisch gemischt vom Schwein und Rind 100 g 1,29 €

Schweineschnitzel 100 g 1,29 €

1a Bierwurst 100 g 1,59 €

Weißwürstle wohlschmeckend 100 g 1,39 €

Mitarbeiter {w/m/d) Teilzeit oder 
538-€-Job in 88250 Weingarten für 
die Menü-Aufbereitung „Essen auf 
Räder" gesucht. 
Malteser Hilfsdienst gGmbH 
Menüservice Bodensee Tel. 
(07531) 8104-12 
Frau Gellert 
www.malteser-bodensee.de 
jobs.malteser.de 

8 Malteser
. . .  weil Nähe zählt. 

Die detaillierten Stellenbeschreibungen fi nden 
Sie unter www.hinder-tiefbau.de

Bewerben Sie sich jetzt unter:
Kurt Hinder GmbH | jobs@hinder-tiefbau.de
Kammermoosstr. 22 | 88339 Bad Waldsee

Infl ation, Rezession, Krise, ... man mag es nicht mehr hören. 
Es wird endlich Zeit für eine neue Abbruchstimmung – mit 
einem neuen Job in unserem langjährig erfolgreichen Bau- 
und Abbruchunternehmen. 

Reißen Sie mit uns die Hütte ab als:

Kaufmännische:r Angestellte:r 
(m/w/d) Die Stelle ist grundsätzlich teilbar.

Bauleiter:in Abbruch (m/w/d)

Bauleiter:in Tiefbau (m/w/d)

Junior Bauleiter:in Tiefbau (m/w/d)

Bauabrechner:in Tiefbau (m/w/d)

Wir bieten
- 4,5-Tage-Woche
- Flexible Arbeitszeiten
- Homeo�  ce-Möglichkeiten

- Jobrad
- Weiterbildungsmöglichkeiten
- 30 Tage Urlaub

Früchteverkauf · Mo-Fr 10-18 Uhr · Sa 10-14 Uhr
   Untereschach, Friedrichshafenerstraße

Blutorangen und Washington-Orangen in 7,5 kg
Kiwi, Zitronen, Grapefruit, Ananas, Medjoul-Datteln

J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86
Zertifi zierter Betrieb, Kontrollnummer: DE-ÖKO-006
J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86

AB SOFORT BLUTORANGEN

GESCHÄFTSANZEIGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT
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EINLADUNG

Persönliche Führungen bis 09.02.2024 möglich.
www.bz-st-konrad.de 

Elterninfoabend
am Donnerstag, 18. Januar 2024, 
19:30 Uhr, Aula
AUFNAHME FÜR KLASSE 5 IM SCHULJAHR 2024/2025

Tag der offenen Tür 
„St. Konrad entdecken“
am Samstag, 27. Januar 2024, 
um 10:00 Uhr GYMNASIUM

ST. KONRAD
RAVENSBURG

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

VERANSTALTUNGEN
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07584/ 922 70 oder per Mail über info@hpv-altshausen.de

Einzelführungen
vor Ort

mit der Schulleitung

Mittwoch, 24.01.2024
Freitag, 26.01.2024
Dienstag, 20.02.2024

Mittlerer Bildungsabschluss & 
Hauptschulabschluss

Ausgezeichnete Berufsorientierung ab Kl. 5

Freiwillige & kostenlose Ganztagesschule 

Soziales Lernen & pädagogisches Konzept 
mit vielen gemeinsamen Aktionen
Neubau mit naturwissenschaftlichen Fachräumen
Klassenzimmer im Neubau und vieles mehr...

Neugierig geworden?

Was DU bei uns bekommst

Dann schau vorbei!

an der                                                  
Tag der offenen 
Schule

Werkrealschule

Herzog-Philipp-Verbandsschule Altshausen

Kontakt, Fragen und Anmeldungen

Weitere Infos

Website

07584/ 922 70 

HPV

Erhalten Sie eine bodenständige schulische 
Ausbildung für Ihr Kind ab Klasse 5.Save the date

HPV

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


